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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

leider konnte unser Bürgerfest aufgrund des
schlechten Wetters nicht durchgeführt wer-
den. Desto trotz möchte ich mich bei allen
bedanken, die bereits im Voraus an der Or-

ganisation des Festes beteiligt waren. Das Bürgerfest 2018 findet
vom 13. bis 14. Juli, bei hoffentlich schönem Wetter, statt. 

Bereits erwähnt habe ich, dass die Erweiterung des Kindergarten
„Regenbogen“ am Laufen ist. Die Rohbauarbeiten und auch die
Dachbauarbeiten sind schon abgeschlossen. Voraussichtliche Fer-
tigstellung ist für November 2018 geplant. Näheres können Sie
auch der Niederschrift der Gemeinderatssitzung entnehmen. Auch
die Arbeiten an der Außenanlage der Grundschule konnten ver-
geben werden. Die Arbeiten beginnen im Herbst 2018.

Für alle Schüler beginnt jetzt wieder die schönste Zeit im Jahr –
die Ferienzeit … 6 Wochen ohne Hausaufgaben und Lernen. Und
auch für diese Zeit gibt es in Gerolsbach, im Rahmen des ge-
meindlichen Ferienpasses, einiges zu erleben. Zahlreiche Veran-
staltungen, meist organisiert von den örtlichen Vereinen, finden
statt. Im Innenteil des Bürgerblattes findet Ihr nochmal alle Ver-
anstaltungen des Ferienpassen. Liebe Kinder nutzt diese Angebote
und nehmt daran teil. 

Ich wünsche Euch eine schöne Ferienzeit und allen Schulabgän-
gern einen guten Start in einem neuen Lebensabschnitt.

Euer Bürgermeister

Martin Seitz

Was – Wann – Wo

Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner:                  Telefon:                           e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister           08445/9289-11                buergermeister@gerolsbach.de
Martin Seitz                           Privat: 0171-6733303     
Herr Peter Demmelmeir       08445/9289-0                 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer               08445/9289-14               f.haberer@gerolsbach.de
Frau Claudia von Suckow    08445/9289-12               c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller             08445/9289-15                t.kreller@gerolsbach.de  
Frau Sandra Hinterberger     08445/9289-13                s.hinterberger@gerolsbach.de
Frau Melanie Schaipp           08445/9289-21                m.schaipp@gerolsbach.de

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)
Herr Müller Gerhard                                             Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Schubert Michael                                             Tel. (0173) 9404465

Bauhof
Bauhofstraße 4,                                 Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
85302 Gerolsbach                                                  Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40,                                       Tel. (0 84 45) 92 83 954
85302 Gerolsbach                                                   Leiter: Bayerl Robert

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                              Tel. (0 84 45) 13 99
                                                                            Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle                                                         Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair                Rektorin: Patricia Häuslinger

Mittelschule Scheyern                       Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern                       Rektorin: Pauline Schauer

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt:                                            Tel. (0 84 45) 9 29 99 32
                                                                            Fax (0 84 45) 9 29 99 38
   St.-Andreas-Straße 21                                  Leiterin: Waltraud Brückl
– Kinderkrippe                                                    Tel. (08445) 92 98 094
– Regenbogen:                                                    Tel. (0 84 45) 92 98 071
   St.-Andreas-Straße 23                                   Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                                     Tel. (0 84 45) 92 95 05 
                                                                                     Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau                                                Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen                                    Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach                                               Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen                            Tel. (0 81 37) 9 29 03

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG                 Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen                                     Tel. (0 84 45) 92 888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen                         Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach                                             Fax (0 84 45) 15 76

Notrufe – Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.

Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                                       112

Polizei-Notruf                                                                                    110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm               Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bayernwerk – Störungsnummer für Strom
Haben Sie einen Stromausfall oder ein anderes Problem mit Ihrer
Energieversorgung? Dann wählen Sie bitte die Störungsnummer für
Strom: Telefon: 09 41-28 00 3366

In eigener Sache:

Wie in der Gemeinderatssitzung Sitzung vom 15.05.2018
mitgeteilt, ist Anfang Mai die Brunnenpumpe I (nach über
25 jährigem Betrieb) ausgefallen. Die Wasserversorgung
wird daher momentan durch den Brunnen II sichergestellt.
Die Erneuerung der Pumpe dauert voraussichtlich noch bis
August 2018 an.

Da das Wasser des Brunnens II mehr Eisen und Mangan
enthält, haben sich auch die Wasserwerte verändert, es ist
aber klar zu stellen, dass es sich um hohe Trinkwasser-
qualität handelt. Durch den höheren Eisen- und Manganwert
kommt es aber teilweise zu metallischem Geschmack und
zur Verfärbung des Wassers. Besonders in den Ortsteilen
Alberzell und Klenau-Junkenhofen, die beide in der Hoch-
druckzone liegen, ist dies der Fall.

Aufgrund der hohen Beschwerdeanzahl wurde eine außer-
ordentliche Wasseruntersuchung im Ortsteil Alberzell in
Auftrag gegeben. Die Untersuchungsergebnisse bestätigen
aber, dass die Grenzwerte weit unterschritten werden
und das Wasser weiterhin hohe Trinkwasserqualität hat.
Bis zur Wiederinbetriebnahme des Brunnes I, voraussichtlich
erst Ende August, muss aber leider mit oben genannten Pro-
blemen gerechnet werden. Es besteht aber kein Grund
zur Sorge bezüglich der Trinkwasserqualität!

Die Laborergebnisse können auf der gemeindlichen Home-
page eingesehen werden.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gerolsbach.de

Sie erreichen uns auch per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Bürgerblatt 2018

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
(jeweils 16.00 Uhr)

Montag         13.08.18 !!!            Mittwoch       05.09.18

Montag          17.09.18                   Donnerstag    04.10.18

Donnerstag    25.10.18                   Mittwoch       07.11.18

Donnerstag    22.11.18                   Mittwoch       05.12.18

Donnerstag    13.12.18                   Mittwoch       09.01.19

Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

Gemeinde Gerolsbach
Hofmarkstr. 1
85302 Gerolsbach

Bekanntmachung

Die

3. Rate Grundsteuer A und B

3. Rate Gewerbesteuer-Vorauszahlung

ist am 15. August 2018 zur Zahlung fällig.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des
Zahlungstermins die Steuerschuld durch die Gemeinde mit
Säumniszuschlag und Mahngebühr eingehoben wird.
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeinde eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuerschuld direkt vom
Konto abgebucht.

Bargeldlose Zahlungen können erfolgen auf folgende Konten:

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
IBAN: DE92 7216 9080 0000 0132 93
BIC: GENODEF1GSB

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
IBAN: DE49 7205 1210 0000 2400 36
BIC: BYLADEM1AIC

Seitz
1. Bürgermeister
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Anpassung der Kindergartengebühren 
ab 01. September 2018

Gemäß § 3 der Kindergarten-Gebührensatzung erhöhen sich die
Kindergartengebühren automatisch um die prozentualen Lohn-
steigerungen, aufgerundet auf volle 10 Cent ab dem Beginn des
darauffolgenden Jahres.  

Gleichzeitig ist aufgrund Empfehlung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Arbeit, Soziales, Familie und Integration zu
achten, dass der Elternbeitrag von Buchungszeitkategorie zu Bu-
chungszeitkategorie um mindesten 10 Prozent steigt.

Ab dem 01.09.2018 gelten somit folgende Gebühren:

Kindergarten                                                          

Betreuungszeit             Gebühren          Spielgeld

> 3 bis 4 Stunden      63,50 €   3,10 € 

> 4 bis 5 Stunden      71,90 €   3,10 € 

> 5 bis 6 Stunden      80,30 €   4,20 € 

> 6 bis 7 Stunden      88,80 €   4,20 € 

> 7 bis 8 Stunden      97,70 €   5,20 € 

> 8 bis 9 Stunden      107,50 €   5,20 € 

> 9 bis 10 Stunden           118,30 €               5,20 € 
                                                                                
Kinderkrippe                                                         

Betreuungszeit             Gebühren          Spielgeld

> 3 bis 4 Stunden      122,60 €   3,10 € 

> 4 bis 5 Stunden      134,90 €   3,10 € 

> 5 bis 6 Stunden      148,80 €   4,20 € 

> 6 bis 7 Stunden      163,30 €   4,20 € 

> 7 bis 8 Stunden      179,70 €   5,20 € 

> 8 bis 9 Stunden      197,70 €   5,20 € 

> 9 bis 10 Stunden    217,50 €   5,20 € 

Gemeinde sagt Schulweghelfern DANKE

Am 22.06.2018 war es wieder einmal so weit und die Gemeinde
Gerolsbach – vertreten durch 2. Bürgermeisterin Gerti Schwert-
firm - lud alle Schulweghelfer aus dem Gemeindegebiet zum
inzwi schen traditionell gewordenen gemeinsamen Kaffeetrinken
ins Gasthaus Breitner ein. Hier konnten wir erstmals auch Frau
Reger von der Polizeidienststelle Pfaffenhofen begrüßen, die das
Amt des Verkehrserziehers von dem im Vorjahr verstorbenen
Herrn Mayer übernommen hatte. Inzwischen ist die Zahl der
Schulweghelfer an den 3 Orten (Gerolsbach, Singenbach und Al-
berzell) auf ca. 45 ange wachsen und für diesen tollen ehrenamt-
lichen Dienst erhielt jede Schulweghelferin eine Rose als kleines
Dankeschön. Gerti Schwertfirm lobte den Einsatz ausdrücklich
und betonte, wie wichtig die ses Ehrenamt ist, weil es zur Sicher-
heit der Kinder im Straßenverkehr beiträgt. Folgende wichtige
Eigenschaften zählte Gerti Schwertfirm in ihrer Dankesrede auf,
die bei diesem Dienst so wichtig sind: Zuverlässigkeit, Hilfsbe-
reitschaft, Pünktlichkeit, Verantwortung, Charakterstärke, Kon-
zentration, Kommunikationsbereitschaft, Nächstenliebe und
Teamfähigkeit. Im Anschluss bedankte sie sich noch bei Andrea
Demmelmair, die die Organisation des Schulweghelferdienstes
in den letzten Jahren übernommen hatte und überreichte ihr einen
Blumenstrauß. Nach 7 Jahren hört Andrea Demmelmair zum
Schuljahresende auf und übergibt die Leitung des Dienstes an
Trixi Herbst. Andrea Demmelmair nutzte die Gelegenheit, um
sich noch einmal ganz herzlich bei „ihren“ Schulweghelfern zu
bedanken, die in den letzten Jahren wirklich immer ein wirklich

sehr gutes Team waren und es ihr leicht machten, ihre „Chefin“
zu sein. Ein Dank ging auch an Andrea Karl und Astrid Euler,
die den Dienst in Singenbach und Alberzell organisieren. Zum
Ende ihrer Zeit als Schulweghelfer hofft Andrea Demmelmair
natürlich, dass sich auch in Zukunft immer genügend Schulweg-
helfer finden werden, um die Kinder möglichst sicher auf ihrem
Schulweg begleiten zu können. Die Schulweghelfer aus Gerols-
bach hatten für Andrea Demmelmair dann auch noch eine tolle
Überraschung und überreich ten ihr einen sehr schönen und mit
viel Liebe gestalteten Geschenkekorb über den sie sich sehr ge -
freut hat. Wer im kommenden Schuljahr gerne einen Dienst als
Schulweghelfer übernehmen möchte, kann sich jederzeit bei Trixi
Herbst (Tel. 08445-928623) melden. 

www.alles-tuscher.de

· Baggerarbeiten
· Tief- & Straßenbau
· Gartenbau

· Maschinenverleih
· Pflasterarbeiten
· Landschaftsbau

· Minibagger mit und ohne Fahrer
· Natursteine neu & gebraucht
· Schwimmbadtechnik & Zubehör

Am Milchwerk 1 · 85304 Ilmmünster · 08441 82850
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Kitt Antoni bringt „Emotionen auf Weiß“ 
nach Gerolsbach

Sie arbeite gerne mit „armen Materialien“, hatte Kitt Antoni
zuvor verraten, gemeint sind Naturprodukte wie Wellpappe, Rost,
Sand, Asche. Gerti Schwertfirm, zweite Bürgermeisterin von Ge-
rolsbach und Laudatorin bei Kitt Antonis Vernissage vergangener
Tage im Rathaus Gerolsbach, nahm dies zum Anlass, der Künst-
lerin ein Glas mit Sand aus Gerolsbach zu überreichen. Ganz si-
cher findet dessen Inhalt einen Weg in eines der Werke von Kitt
Antoni. Diese sind durchgehend abstrakt. „Losgelöst von allen
Gedanken breiten sich Farbfelder auf der Leinwand aus“, so die
Beschreibung von Gerti Schwertfirm. Strukturen, Linien, sich
überlagernden Farbfelder halten den Betrachter in Bann. Und
immer wieder grau. „Für mich ist Grau nicht die Farbe der Lan-
geweile oder Einsamkeit“ erklärt die Künstlerin. 
„Emotionen auf Weiß“ ist der Titel ihrer Ausstellung und zeigt
ebenfalls, dass diese Werke viel beinhalten, aufnehmen, zurück-
spiegeln. Umso passender, befand Gerti Schwertfirm, „ dass wir
hier im Trauungszimmer von Emotionen sprechen.“
Dabei kommen die Werke ohne Titel aus. Jedes Werk heißt le-
diglich „Farbmodul“ und trägt eine Nummerierung. Die Einord-
nung der Werke überlässt sie den Betrachtern. Das Zusammen-
wirken der gewählten Materialien, der Moment, der Zufall – so
entsteht das Werk, das neue „Farbmodul“. 
Die 1965 in Düsseldorf geborene Künstlerin überlässt so auch
dem Betrachter seinen Anteil am Werk. Seit vielen Jahren lebt
sie nun in Pfaffenhofen, ist Mitglied im Neuen Pfaffenhofener
Kunstverein. 2007 fand sie aktiv zur Kunst, lernte immer neue
Maltechniken und ihre eigene Experimentierfreude und Kreativität
kennen. Neben zahlreichen Gemeinschaftsausstellungen hatte sie
in den vergangenen Jahren immer wieder eigene Ausstellungen,
zum Beispiel bereits zwei Mal in der Städtischen Galerie Pfaf-
fenhofen, wo sie auch im kommenden Jahr wieder ausstellen
wird. Derzeit sind Werke von ihr außerdem in der Steuerkanzlei
Pfab zu sehen. Zudem findet man ihren Namen in der Künstlerliste
der Galerie von Luzia Sassen in Köln.
Die Ausstellung ist noch bis Oktober 2018 zu den Rathaus-Öff-
nungszeiten in Gerolsbach in der Hofmarkstr. 1 zu sehen. 

Sibylle Böhm

Ein Gläschen auf den gelungenen Ausstellungsauftakt. Links
Gerti Schwertfirm, rechts Kit Antoni

Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 
85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Mittwoch 12.09.2018 19.30 Uhr 29.08.2018 22.08.2018

Dienstag 16.10.2018 19.30 Uhr 03.10.2018 26.09.2018

Mittwoch 14.11.2018 19.30 Uhr 31.10.2018 24.10.2018

Dienstag 11.12.2018 18.00 Uhr 27.11.2018 20.11.2018

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und
sonstige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen
Sitzungstermin im Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302
Gerolsbach, einzureichen.

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte
werden grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung
des Gemeinderates behandelt sondern erst in der darauf fol-
genden Sitzung.

Frauenstraße 5 · 85276 Pfaffenhofen · Telefon: 08441 9676 · www.betten-leitenberger.de
�/betten.leitenberger · Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–13 Uhr · 14–18 Uhr · Sa 9–13.30 Uhr

Matratzen, Schlafsysteme, Bettwaren, Bettwäsche und  
Tag- und Nachtwäsche vom Profi! Wir bieten Ihnen Betten 
und Schlafsysteme der Top-Marken Swissflex und Tempur.

Mit unserer individuellen und kompetenten Schlafberatung 
verhelfen wir Ihnen zu einem gesunden Schlaf. 

Finest sleep technology

SCHLAFEN WIE   
AUF WOLKE 7
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 17. Juli 2018

1.      Genehmigung des letzten öffentlichen Protokolls

Sachverhalt:
Seitens des Gemeinderates bestehen gegen die oben genannte
Niederschrift keine Einwendungen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

GRM Georg Kirmayr und GRM Alfred Höpp waren noch nicht
anwesend.

2.      Bericht des Geschäftsführers der Windkraft Gerolsbach
GmbH & Co. KG

Sachverhalt:
Geschäftsführer Herr Franz Xaver Koller erläutert die Ergebnisse
der Windkraft Gerolsbach GmbH & Co. KG aus dem letzten
Geschäftsjahr:

Bericht über Windkraft Gerolsbach GmbH & Co. KG

(letzter Bericht war im Juni 2017)

Die Anlagen laufen mittlerweile konstant und ohne größere Still-
stände wegen Störungen (was im 1. Quartal 2016 nicht so war).

Nordex hat sich im Servicebereich neu aufgestellt. Die verant-
wortlichen Mitarbeiter für unseren Windpark haben sich vor kur-
zen im Rathaus vorgestellt.

Dabei wurden von uns bzw. dem techn. Betriebsführer Reencon
GmbH noch vorhandene Schwachstellen im Service und Ver-
besserungsbedarf in der Kommunikation thematisiert und aus-
führlich besprochen.

Die Servicequalität insgesamt kann als zufriedenstellend bewertet
werden.

Die Verfügbarkeit der Anlagen war im Inbetriebnahme Jahr 2016
bei 95 %; in 2017 bei 98,4 % gelegen. 

Aktuell zum 30.6.2018 liegt die Verfügbarkeit bei 97 % - Grund
für den niedrigeren Wert sind umfangreiche Halbjahreswartungs-
arbeiten von Nordex im Juni.

Zahlen/wirtschaftliche Entwicklung:

Laut Wirtschaftplan gehen wir von einer erzeugten Strommenge
von 16,1 Mio KW p.a. als Planwert aus.

In 2016 lag die erzeugte Leistung bei 15,2 Mio KW 
(= 94 % Planwerterreichung)

In 2017 wurden 18,1 Mio KW erzeugt 
(= 12,4 % über Planwert)

Zum 30.6.2018 liegt die erzeugte Leistung bei 8,3 Mio KW 
(= 2 % über dem Planwert)

2017 war ein gutes Windjahr – im 1. HJ 2018 war das Windauf-
kommen besonders im 2. Quartal schwächer (Hochdruck/Schön-
wetterlagen der letzten Monate mit weniger Wind). Das ist aus
einem Halbjahresvergleich 2017/2018 ersichtlich:

– Stand 30.6.2017 9,1 Mio KW

– Stand 30.6.2018 8,3 Mio KW

Für die Bilanz 2016 wurde uns durch den Wirtschaftsprüfer der
uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt.

Die Bilanz 2017 ist fertiggestellt – daraus die wichtigsten Zah-
len:

– Umsatzerlöse/Stromertrag 1.563 T€ (2016  1.310 T€)

   + 253 TEUR (= 19,3 % Steigerung)

Laut Wirtschaftsplan – Planerlöse 1.420 T€ p.a. – um 143 T€
übertroffen !

Ergebnis/Jahresüberschuß 2017  158 T€  (2016  155 T€ Verlust)

Die Finanzkraft läßt sich aus dem CashFlow (Jahresüberschuß +
AfA + Zinsaufwand) ableiten 

Cash Flow 2017  1.218 T€    (2016    908 T€)

daraus zu bedienen:

– Zins/Tilgung Projektfinanzierung                        775 T€ 
   (Tilg.Beginn war 30.6.17)

– Ausschütttung für ZZ KU (Beteilig.Finanz.)       26 T€

– Zinszahlung an BEG                                             33 T€

                                                                                834 T€

= Liquiditätsüberschuß                                            384 T€

Damit wurde in 2017 eine Entnahme für die mögliche Sonder-
tilgung der Beteiligungsfinanzierung durch KU 120 T€ (5% aus
2.200 T€) vorgenommen; planmäßige Rückzahlung (Zins+Til-
gung) mit 92 T€ p.a. beginnt ab 2018.

In 2016 war bereits eine Ansparung von 400 T€ für die kalku-
lierten Rückbaukosten von 513 T€ vorhanden. Wir haben wegen
geringener Avalprovision die Bank-Bürgschaft zu einem Versi-
cherer ausgelagert sowie eine höher verzinsliche Anlageform
unserer Ansparung gewählt. Die Ansparsumme wurde aufgestockt
und gewährleistet, daß beim planmäßigen Tilgungsende unserer
Projektfinanzierung im Jahr 2032 auch mindestens die 513 T€
für kalk. Rückbaukosten verfügbar sind. Wir gehen aber von
einer Betriebszeit von mind. 20 Jahren bis zum Jahr 2036 oder
später aus.

Im Jahr 2017 wurde der Anteil des KU von 51 % durch Erwerb
von 10 % von Bayernwerk auf 61 % aufgestockt. Der Kaufvertrag
wurde im Dez. 2017 beurkundet; die Kaufpreiszahlung ist im
März 2018 erfolgt.

Wir haben mit Bayernwerk verhandelt, daß der 10 % Anteil rück-
wirkend zum 1.1.2017 übergeht und wir auch mit diesen 10 %
am JÜ 2017 mit 158 T€ beteiligt sind = 16 T€. Diese Regelung
war für uns vorteilhaft, da üblicherweise bei einem Kauf Besitz,
Nutzen und Lasten erst bei Kaufpreiszahlung übergehen, wir
aber rückwirkend für das ganze Jahr 2017 mit den erworbenen
10 % am Ertrag/Gewinn profitieren.

Aktuelles Geschäftsjahr 2018 – Stand 31. Mai:

–  Umsatzerlöse                     666 T€  (2017  684 T€)

– Vorläufiger Gewinn           102 T€  (2017  121 T€)

– CashFlow                          504 T€  (2017  525 T€)

Aktueller Guthabensaldo bei der Bank   910 T€ zum 30.6.2018

Die Windkraftgesellschaft hat seit Beginn der Geschäftstätigkeit
stets über eine ausreichende Liquidität verfügt.

Zudem besteht eine Rücklage mit 500 TEUR als Kapitaldienst-
reserve für Windschwankungen bzw. schlechte Windjahre. Nach
der bisherigen Entwicklung gehe ich davon aus, daß wir diese
Rücklage/Reserve nicht beanspruchen müssen.
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Fazit nach 2,5 Jahren Betriebszeit:

–  Zusammenarbeit mit dem techn. Betriebsführer reencon läuft
sehr gut

– Service von Nordex mittlerweile zufriedenstellend

– Ausfall der Anlagen durch Störungen gering

– Technische Verfügbarkeit liegt bei mind. 97 %

– Der wirtschaftliche Erfolg hängt neben einer konstant hohen
technischen

Verfügbarkeit der Anlagen vor allem am Windaufkommen. Große
Windschwankungen kommen immer wieder vor

Beispiel:   Jan. 2018                  2,425 Mio KW Produktion

                Juni 2018                  625 Tsd. KW Produktion

                (nur 25 % der Januarproduktion !)

Die bisherige Entwicklung ist gut – wir können zufrieden sein!

Franz-Xaver Koller, Geschäftsführer

Zur Kenntnisnahme

3.      Bericht des gemeindlichen Verbandsrats im Wasser-
zweckverband Paartalgruppe

Sachverhalt:
Verbands- und Gemeinderatsmitglied Jakob Buchberger berichtet
über die aktuellen Ereignisse im Wasserzweckverband Paartal-
gruppe:

Der Zweckverband Paartalgruppe versorgt rund 7.600 Einwohner
(Stand 31.12.2017) mit Trink- und Brauchwasser. Bedingt durch
die ländliche Struktur des Versorgungsbereiches ist das Haupt-
leitungsnetz mit rund 220 Kilometern verhältnismäßig groß. 

Die Versorgung der einzelnen Grundstücke erfolgt über rund
2.600 -abrechenbare- Hausanschlüsse (Stand: Oktober 2017).

Die öffentliche Wasserabgabe (Friedhöfe und Feuerwehren) wird
auf ca. 50.000 cbm geschätzt. Das Fehlwasser ist bei den vielen
Spülaktionen (Wasserleitungsbau in Klosterberg) und den drei
extremen Rohrbrüchen zu begründen.

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Paartalgruppe und
der Zweckverband zur Wasserversorgung der Höllensteingruppe
haben die Wasserversorgung im Jahre 1966 bzw. 1963 aufge-
nommen. 

Das bedeutet, dass ein Teil der Anlagen und das Leitungsnetz
seit nunmehr rund 50 Jahren in Betrieb sind. Bedingt durch die
Betriebslaufzeit der Anlagen werden laufend Sanierungs- und
Unterhaltsarbeiten durchgeführt. Dies löst einen ständigen Fi-
nanzierungsbedarf aus.

Das Maschinenhaus in Wolfshof wurde im Frühjahr 2001 umge-
baut und auf den neuen Stand der Technik - Elektrobereich - ge-
bracht. In dieser Maßnahme ist auch der Einbau einer Fernwirk-
anlage inbegriffen. Betriebsstörungen werden telefonisch an das
technische Personal weitergeleitet. Das Saugbecken wurde 2007
saniert um einer Verkeimung vorzubeugen. 

Mit Bescheid des Landratsamtes Pfaffenhofen wurde die was-
serrechtliche Erlaubnis befristet bis 31.12.2025.

Die Verbandsversammlung hat im Jahre 2007 in verschiedenen
Sitzungen die Verlagerung der Zweckverbandsverwaltung in das
Rathaus nach Hohenwart beschlossen. Der Umzug wurde im
März 2008 vollzogen. Das Verwaltungsgebäude mit einem Teil
des Grundstückes wurde an die Erzeugerringe für landwirtschaft-
liche Qualitätsprodukte Oberbayern und Schwaben verkauft.

Für die Anschlüsse von Klosterberg, Thalern und Bockhof wurden
Rohrnetzberechnungen durchgeführt. Die genannten Einöden
wurden an das Leitungsnetz der Paartalgruppe angeschlossen.
(die Einöden hatten bis dahin einen eigenen Brunnen betrieben)

Feuerlösch-Problemfälle:

Beuern, Englmannsberg, Ellenbach, Freinhausen Mühle, Lindach,
Hardt, Haid am Rain, Seibersdorf, Seelhof, Unterwengen

Druckproben von Hydranten und den Ortsleitungen wurden in
Hengthal, Tränkhäusern, Oberlauterbach, Seibersdorf und Wei-
chenried erstellt. Die Druckwerte an den Hydranten in Hengthal
und Tränkhäuser sind nicht ausreichend. In Oberlauterbach und
Seibersdorf sind die Druckwerte grenzwertig, so die Aussagen
der ausführenden Firma. Die Werte in Weichenried sind nicht
ausreichend.  

Die wesentlichen laufenden Ausgaben sind Personalkosten (300
000 Euro), Zins- und Tilgungsleistungen (145 000), Fahrzeug-
kosten (15 000) sowie der Unterhalt des Leitungsnetzes, Mieten,
Pachten und Betriebsmittel (170 000). Für die Beschaffung von
Austausch-Zählern, Bürobedarf, Ausrüstungs-Gegenstände, Sach-
verständigen-Kosten und Steuern rechnet man beim Wasser-
Zweckverband in diesem Jahr insgesamt mit Ausgaben von rund
140 000 Euro.

Im Investitions-Bereich sind heuer unterm Strich etwa 350 000
Euro vorgesehen, hier geht es vor allem um Ersatzbeschaffungen
von Schacht-Abdeckungen, Umbauten an bestehenden Leitungs-
Schächten,  Vorbereitungs-Arbeiten für die Errichtung eines
neuen Brunnens, Leitungs-Neubauten, Restzahlungen für Hoch-
behälter-Sanierung, Unterhalts-Maßnahmen an den Gebäuden
beim Wasserwerk in Wolfshof, Restzahlungen für den Leitungs-
bau in Eulenried, die Erstellung von digitalen Bestandsplänen
und die Beschaffung von Fahrzeugen.

Finanziert werden die Ausgaben im Wesentlichen durch die Was-
sergebühren in Höhe von zirka 600 000 Euro und Herstellungs-
Beiträge in Höhe von rund 260 000 Euro. Aus den Rücklagen
sollen heuer um die 260 000 Euro entnommen werden – damit
wären sie dann allerdings auch aufgebraucht.

Die Dimension der Ausgaben könne dagegen immer auch von
möglichen Rohrbrüchen sowie von unvorhersehbaren Defekten
an den Anlagen beeinflusst werden.

Nach Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2017 wurden die Preise
für Bauwasser, dafür erforderliche Standrohre und Grundstücks-
Anschlüsse mit entsprechender Rückfluss-Verhinderungs-Technik
angepasst.  

Nach zehn Jahren ohne jegliche Änderung wurden diese Kosten
neu aufgesetzt und einstimmig verabschiedet. 

Entwicklung der Wassergebühren

2014 Grundgebühr Qn2,5 49,08€ x 7% = 52,52 €
Wassergebühren 0,82€ x 7% = 0,8774 €

2015 Grundgebühr Qn2,5 49,08€ x 7% = 52,52 €
Wassergebühren 0,82€ x 7% = 0,8774 €

2016 Grundgebühr Qn2,5 49,08€ x 7% = 52,52 €
Wassergebühren 1,03€ x 7% = 1,1021 €

2017 Grundgebühr Qn2,5 61,20€ x 7% = 65,48 €
Wassergebühren 1,06€ x 7% = 1,1300 €

2018 Grundgebühr Qn2,5 61,20€ x 7% = 65,48 €
Wassergebühren 1,06€ x 7% = 1,1300 €

Zur Kenntnisnahme
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4.      Bericht des gemeindlichen Jugendbeauftragten

Sachverhalt:

Jugendbeauftragter Xaver Schaipp berichtet über die aktuellen
Ereignisse im Bereich der Jugendarbeit:

Gerolsbacher Ferienpass

Seit nunmehr 22 Jahren gibt es den Gerolsbacher Ferienpass.
Das heißt, einige Kinder von damals, nehmen jetzt als Eltern
schon mit ihren Kids daran teil. Man könnte sagen, er läuft schon
in der 2. Generation. Eingeführt wurde er seinerzeit vom dama-
ligen Jugendbeauftragten.

Für wen: Die Veranstaltungen sind als Zeitvertreib für Kinder
zwischen 3 und 14 Jahre in den großen Ferien gedacht. Ein Groß-
teil der Teilnehmer befindet sich  allerdings im Grundschulalter.
Gründe hierfür sind, dass man für die Kleineren sehr viel Personal
braucht und deshalb die Veranstaltungen für weniger Kinder aus-
gelegt sind. Die Älteren hingegen, wissen ihre Freizeit meistens
anderweitig zu gestalten und nehmen die Veranstaltungen deshalb
nicht so gut an.

Wer macht Was: Die Aktionen werden von den Veranstaltern ei-
genverantwortlich durchgeführt. Die Gemeinde und der Jugend-
beauftragte stehen hier bei Bedarf nur beratend zur Seite. Veran-
stalter sind Privatpersonen, Firmen, Vereine, Pfarreien und die
Gemeinde selbst (bei den KJR-Angeboten). Die Kinder müssen
sich dann  eine Woche vor der Veranstaltung bei der Gemeinde-
verwaltung (Frau v. Suckow und Frau Hinterberger) für die je-
weilige Veranstaltung anmelden! Auch die Unfallversicherung
läuft über die Gemeinde.

Was wird angeboten: Es ist für jedes Kind etwas dabei. Die
sportbegeisterten Kinder können Fußball, Tennis, Stockschießen,
Golf, Taekwondo  und Luftgewehr schießen ausprobieren. Es
gibt Bastelveranstaltungen für alle Altersgruppen, und auch ver-
schiedene Aufführungen zum Anschauen und mitmachen. Auch
Wanderungen, Flussbegehungen und Lehrfahrten standen in den
letzten Jahren auf dem Programm. Sehr großer Beliebtheit erfreut
sich auch immer wieder der Besuch eines Bauernhofes.

Neuerung 2018: Heuer gibt es den Ferienpass erstmalig nicht
mehr als Heftchen sondern im Mittelteil des Gerolsbach Bürger-
blattes. Die eingesparten Kosten, wurden in eine zusätzliche Ver-
anstaltung investiert.

Zur Kenntnisnahme

5.      Bericht des Behinderten- und Seniorenbeauftragten der
Gemeinde Gerolsbach

Sachverhalt:

Der gemeindliche Behinderten- und Seniorenbeauftragte Herr
Alois Lacher berichtet über die aktuellen Aktivitäten. 

Den Gerolsbacher Senioren geht es nach meinen Einschätzungen
gut. Es gab mehrere Termine zur Unterstützung beim Ausfüllen
von Formularen, Beratungen bezüglich Patientenverfügung oder
Betreuungsvollmachten etc.  Auch zwei schöne Erfolge bei der
Unterstützung für finanziellen Hilfen für Behinderte konnte ich
verzeichnen. Für die im Gemeindegebiet aufgestellten Sitzbänke
erhalte ich immer wieder Lob von unseren Senioren. 

Im Oktober/November ist eine Seniorenversammlung mit einem
Vortrag zur Vorsorgemappe und später eine Unterweisung in Ers-
ter Hilfe für Senioren, u. a. Einweisung Defibrillator, geplant. 

Unsere Senioren und Behinderten können leider den Verbin-
dungsweg von der Riederner Äcker in die Steinleiten nicht nutzen,
da dieser Weg sehr steil ist und die Schotterung für Rutschpartien
sorgt. Mein Vorschlag ist deshalb, diesen Weg zu teeren oder zu

pflastern. Auch der Schulweg unserer Kinder würde dadurch si-
cherer werden. Vielleicht kann über diesen Vorschlag nachgedacht
werden. 

Zur Kenntnisnahme

6.      Bauanträge

6.1    Antrag auf Aufstockung einer Maschinenhalle und
neuen Dachstuhl auf dem Flurstück FlNr. 684 Gemar-
kung Strobenried (Außenbereich)

Sachverhalt:

Antrag auf Aufstockung einer bestehenden Stützmauer von der-
zeit 2,50 Meter auf ca. 4 Meter und Anbringung eines neuen
Dachstuhls inkl. Vordach, Firsthöhe ca. 9,28 Meter. Dadurch Er-
weiterung der bestehenden Maschinenhalle, Nutzfläche bisher:
144,04 m²; neu: 227,71 m². 

Zu beachten ist, dass keine Privilegierung vorliegt und der Bau-
antrag, der in dieser Form bereits 2015 gestellt wurde, 2016
vom Landratsamt Pfaffenhofen abgelehnt wurde. Die Gemeinde
Gerolsbach erteilte 2015 das Einverständnis.

Beschluss 1:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

6.2    Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Lager-
halle auf dem Flurstück FlNr. 801/6 Gemarkung Ge-
rolsbach (Außenbereich)

Sachverhalt:

Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle aus ei-
ner Stahlbetonwand und Holzfachwerkwand; Grundfläche 527m².
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Anmerkungen:

• Es handelt sich um ein privilegiertes Vorhaben

• Die Nachbarunterschriften sind unvollständig

Beschluss 1:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

GRM Annette Schütz-Finkenzeller war nicht Anwesend zu diesem
TOP.

6.3    Antrag auf Errichtung eines Doppelhauses und eines
Einfamilienhauses mit 3 Garagen und 3 offenen Stell-
plätzen auf dem Flurstück FlNr. 372/10 Gemarkung
Singenbach

Sachverhalt:

Nach Vorgesprächen mit verschiedenen Fachstellen wurde ein
neues Planungskonzept erarbeitet (Skizze wurde übersandt - Das
zu überplanende Gebiet ist hierbei gleich geblieben, es wurde
ein neuer Parzellierungsvorschlag erarbeitet).

Dieses Planungskonzept wird vorab noch einmal abgestimmt
und soll in den nächsten Wochen öffentlich ausgelegt werden
(Frühzeitige Bürgerbeteiligung § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB). 

Beschluss 1:
Geschäftsordnungsantrag von Ersten Bürgermeister Martin Seitz.

Dem überarbeiteten Parzellierungsvorschlag wird zugestimmt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit, Behörden und Träger öffentlicher Belange durch-
zuführen.

Abstimmungsergebnis: 12 : 5

GRM Annette Schütz-Finkenzeller, GRM Martin Winter, GRM
Johann Kneißl, GRM Xaver Schaipp und GRM Stefan Maurer
stimmten mit nein.

8.      Gestaltung Ortsmitte Gerolsbach (Kindergartenvor-
platz)

Sachverhalt:

Anmerkungen:

• Das Bauvorhaben ist nach § 34 BauGB zu beurteilen

• Es liegen keine Nachbarunterschriften vor

Beschluss 1:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

7.      Bauleitplanung - Auffestellung eines Bebauungsplanes
„Aichmühle“, Gerolsbach

Sachverhalt:

Wie bereits mehrfach im Gemeinderat besprochen (27.10.2014 /
21.06.2017), soll der gemeindliche Platz im Ortskern von Ge-
rolsbach neu gestaltet werden. Hierfür wurde ein erstes Konzept
von Landschaftsarchitekt und Stadtplaner Norbert Einödshofer,
Scheyern, ausgearbeitet (Entwurf wurde versandt).

Beschluss 1:
Geschäftsordnungsantrag von Ersten Bürgermeister Martin Seitz.

Der Gemeinderat beschließt die Neugestaltung des Kindergar-
tenvorplatzes. Ein Bodengutachten soll in Auftrag gegeben wer-
den. Landschaftsarchitekt und Stadtplaner Norbert Einödshofer
wird gebeten aufgrund des Bodengutachtens eine Kostenschät-
zung zu erstellen und der Gemeinde einen Ingenieurvertragsent-
wurf zukommen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

9.      Vergabe von Straßensanierungsmaßnahmen – Gemein-
deverbindungsstraße Gerolsbach-Alberzell (Wolferts-
hausen)

Sachverhalt:
Für die Sanierungsarbeiten an der Gemeindeverbindungsstraße
Gerolsbach-Alberzell (Wolfertshausen) wurden 8 Firmen zur An-
gebotsabgabe aufgefordert, es wurden 7 Angebote abgegeben.

Nach Überprüfung der Gebote stellt sich als wirtschaftlichstes

Wie in der Gemeinderatssitzung am 23.01.2018 beschlossen,
wurden die Planungen für eine Aufstellung eines Bebauungsplans
im Gebiet „Aichmühle“, Gerolsbach fortgeführt. 
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Angebot das der Firma SSP Seizmeir GmbH, Mitterscheyern
mit einer Angebotssumme über 15.158,82 € Brutto, heraus. 

Hinweis: Es liegt keine Bodenuntersuchung vor, somit können
sich noch Änderungen bei der Ausführung der Sanierungsmaß-
nahme ergeben. Mit Massenmehrungen ist möglicherweise zu
rechnen.

Beschluss 1:
Der Auftrag für die Straßensanierungsarbeiten wird an die Firma
SSP Seizmeir GmbH, Mitterscheyern mit einer Angebotssumme
von 15.158,82 € Brutto, vergeben (Aufgrund Massenmehrungen
kann sich die endgültige Auftragssumme erhöhen).

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

10.    Kanal- und Straßensanierung Hofmark, Junkenhofen

Sachverhalt:

11.    Erweiterung Kindergarten Regenbogen – Vergabe

Sachverhalt:
Wie in der Gemeinderatssitzung am 15.05.2018 festgelegt, wur-
den verschiedene Gewerke für den Erweiterungsbau des Kin-
dergarten Regenbogen ausgeschrieben und teilweise vergeben.
Nachstehend sind alle beauftragten Gewerke aufgeführt:

Gewerk:                    Firma:                               Angebotssumme:  Status:
                                                                                             (Brutto)

01 Erdbauarbeiten      Streng Michael, 
                                  Gerolsbach                                   98.229,74 €  beauftragt
                                  Der Bodengutachter hat festgestellt, 
                                  dass ein verunreinigter Untergrund 
                                  vorliegt und ein größerer Bodenaustausch 
                                  durchgeführt werden muss 
                                  (mit Mehrkosten muss gerechnet werden!)

02 Gebäudehülle        Irrenhauser & Seitz 
                                  GmbH & Co. KG,                      145.689,06 €  beauftragt
                                  Alberzell

03 Bodenbelag           Martin Gadletz, Aichach                9.622,28 €  beauftragt

04 Elektrotechnik       Pollex GmbH, Pfaffenhofen        50.688,29 €  beauftragt

05 Heizung-Sanitär    HSL-Technik, Schöeck                52.493,13 €  beauftragt

06 Spenglerarbeiten   Schmidtleitner 
                                  GmbH & Co. KG,                       19.389,37 €  beauftragt
                                  Büchlberg

08 Trockenbau           TBL Trockenbau, 
                                  Altomünster                                 56.791,95 €  beauftragt

09 Innentüren             Schreinerei Salvamoser, 
                                  Gerolsbach                                   16.563,61 €  beauftragt

10 Innenmalerarb.      Maler Fuchs, Aichach                  11.771,48 €  beauftragt

10a Außenmalerarb.   Maler Blerim GmbH, Scheyern     4.660,58 €  beauftragt

11 Holzbauarbeiten    Zimmerei Achter GmbH, 
                                  Aichach                                        54.470,66 €   beauftragt

12 Fensterarbeiten     Baywa AG, Schrobenhausen       70.349,23 €  beauftragt

13 Verputzarbeiten     Hechinger GmbH, 
                                  Pfaffenhofen/Ilm                          31.480,26 €  beauftragt

Die aufgeführten Auftragsvergaben werden bestätigt.

Zur Kenntnisnahme

12.    Anschaffung Sonnenschutz für den Außenbereich der
Kinderkrippe

Sachverhalt:
Für den Außenbereich der Kinderkrippe (ehemaliges Gebäude Am
Hang) beantragen die Kindergärtnerinnen die Installation eines
Sonnenschutzes, speziell für den Bereich Sandkasten und Terrasse.

Aufgrund dessen wurden verschiedene Angebote für  zwei Trä-
gerkonstruktionen (Sandkasten und Terrasse) und darauf auf-
bauend eine Anbringung einer Markise eingeholt. Das wirtschaft-
lichste Angebot unterbreitete die Firma Bavaria Markisen
Herstellungs- und Handels GmbH, Brunnen zum Angebotspreis
von 11.258,00 €, Brutto.

Beschluss 1:
Der Auftrag für die Installation eines Sonnenschutzes an Sand-
kasten und Terrasse wird an die Firma Bavaria Markisen Her-
stellungs- und Handels GmbH, Brunnen zum Angebotspreis von
11.258,00 € Brutto, vergeben.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

Wie in der Gemeinderatssitzung am 19.09.2017 beschlossen,
wurde für die Kanal- und Straßensanierung Hofmark, Junken-
hofen ein Sanierungskonzept durch das IB Wipfler Plan erstellt
(Skizze wurde versandt). 

Die Sanierungskosten werden mit 489.090,00 € Brutto geschätzt
(Kanalerneuerung 236.810,00 € – Straßenerneuerung 252.280,00 €).

Bei der am 04.07.2018 durchgeführten Eigentümerversammlung
zeigten sich die Eigentümer aufgeschlossen gegenüber dem Vor-
haben. 

Beschluss 1:
Das IB Wipfler Plan soll mit der Ausschreibung/Vergabe/Bau-
oberleitung und Objektbetreuung der Sanierungsarbeiten (= Leis-
tungsphasen 5-9 des Ingenieurvertrags) beauftragt werden.
Die Kanalsanierung soll im Herbst 2018 ausgeschrieben und
2019 durchgeführt werden. Die Straßenerneuerung soll 2019
ausgeschrieben und 2020 durchgeführt werden. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 1

GRM Stefan Maurer stimmte mit nein.

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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13.    Haushaltszwischenbericht zum 30.06.2018

Sachverhalt:
Die Gemeinderäte haben mit der Sitzungseinladung den als An-
lage beigefügten Zwischenbericht zum Haushalt 2018 zum Stand
vom 30.06.2018 (s. Anlage A) erhalten. Zu den in der Sitzung
gestellten Fragen zum Zwischenbericht nahm der Kämmerer
Stellung.

Zur Kenntnisnahme

14.    Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen für die Feu-
erwehren

Sachverhalt:
Für die Feuerwehren der Gemeinde Gerolsbach soll eine ge-
meinsame Kleiderkammer eingerichtet werden. Daneben sind
noch Ersatzbeschaffungen für Ausrüstungsgegenstände notwen-
dig. Für die Beladung der Feuerwehrfahrzeuge Alberzell und
Klenau-Junkenhofen wurden bei der Ausschreibung keine An-
gebote angefordert. Diese Gegenstände werden im Zuge der Er-
satzbeschaffungen beschafft. Es liegen folgende Angebote vor: 

Für die Beladung der Feuerwehrfahrzeuge Alberzell und
Klenau-Junkenhofen wurden von der Firma Ziegler folgende
Angebote unterbreitet:

Fahrzeugbeladung MLF Alberzell: 7.346,13 € brutto

Fahrzeugbeladung TSF-W Klenau-Junkenhofen
16.857,68 € brutto

Im Angebot für die Beladung des TSF-W Klenau-Junkenhofen
ist auch eine Motorsäge mit Ersatz-sägekette, Sicherheitshelm
und Kombi-Kanister mit einem Betrag von 483,07 € netto ent-
halten. Hierzu ist zu bemerken, dass die Motorsägen bisher von
den jeweiligen Ortsteilfeuerwehren selbst beschafft wurden. Au-
ßerdem rücken die Feuerwehren Alberzell und Klenau-Junken-
hofen immer gemeinsam aus, sodass die bereits bei der Feuerwehr
Alberzell vorhandene Motorsäge ausreicht.

Für die Ersatzbeschaffungen und die Ausstattung der Kleider-
kammer liegen Angebote verschiedener Anbieter vor. Nach Aus-
wertung der Angebote ergibt sich hier eine Summe von ca. 50.500
€ brutto. Zusätzlich werden pro Feuerwehr noch zwei Flucht-
hauben benötigt. Diese können über sog. Ypsilon-Stecker an die
Atemschutzgeräte angeschlossen werden. 

Beschluss 1:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ersatzbeschaffungen für die
Feuerwehr, die Beladung für die Feuerwehrfahrzeuge und die
Ausstattung der gemeinsamen Kleiderkammer vom jeweils güns-
tigsten Anbieter vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

15.    Abschluss einer Zweckvereinbarung über die Planung
und Sanierung der Grundschule

Sachverhalt:
Der Gemeinderat beschloss am 21.02.2018, dass die Grundschule
in einer sog. kleinen Sanierung ohne staatliche Zuwendungen
modernisiert werden soll. 

Am 20.03.2018 beschloss der Gemeinderat, dass durch Änderung
der Unternehmenssatzung das KUG für den Schulaufwand zustän-
dig sein soll, um ein günstigeres Preis-/Leistungsverhältnis bei den
Ausschreibungen zu erhalten sowie zeitnah die Maßnahmen zu
starten. Die Änderungssatzung wurde noch nicht bekanntgemacht. 

Zwischenzeitlich wurde auf Hinweis von Rechtsanwalt Dr. Detig
der einfachere und ebenso effiziente Weg einer sog. Inhouse-

Vergabe skizziert. Demnach erteilt die Gemeinde zulässigerweise
unmittelbar dem KUG den Planungs- und Sanierungsauftrag
ohne eine öffentliche oder beschränkte Ausschreibung mit Sub-
mission durchführen zu müssen. Das KUG wiederum ist nicht
an das Vergaberecht gebunden und kann damit schneller und
(wohl) günstiger bauen.

Hierzu bedarf es des Abschlusses eines Vertrages, hier in Form
einer Zweckvereinbarung. Diese wurde dem LRA Pfaffenhofen
a.d. Ilm mit der Bitte um rechtsaufsichtliche Stellungnahme vor-
gelegt. Einwendungen wurden nicht erhoben.

Somit bleibt die Gemeinde weiterhin Schulaufwandsträgerin und
bedient sich des Kommunalunternehmens zur effizienten Durch-
führung der beschlossenen Sanierung.

Nach Beschlussfassung im Gemeinderat wird die Zweckverein-
barung dem Verwaltungsrat des KUG zur Beschlussfassung vor-
gelegt.

Beschluss 1:
Der Beschluss vom 20.03.2018, TOP 33, wird aufgehoben. 
Der Zweckvereinbarung (Anlage) wird zugestimmt. Der erste
Bürgermeister wird beauftragt und ermächtigt, zweckdienliche
Änderungen vorzunehmen und die Zweckvereinbarung zu un-
terzeichnen.

Abstimmungsergebnis: 16 : 1

GRM Stefan Maurer stimmte mit nein.

16.    Bekanntgaben / Sonstiges

Sachverhalt:
• Wie bereits in der Sitzung vom 15.05.2018 mitgeteilt, ist An-

fang Mai die Brunnenpumpe I (nach über 25 jährigem Betrieb)
ausgefallen. Die Wasserversorgung wird daher momentan durch
den Brunnen II sichergestellt. Die Erneuerung der Pumpe
dauert voraussichtlich noch bis August 2018 an.

Da das Wasser des Brunnens II mehr Eisen und Mangan enthält,
haben sich auch die Wasserwerte verändert, es ist aber klar zu
stellen, dass es sich um hohe Trinkwasserqualität handelt.
Durch den höheren Eisen- und Manganwert kommt es aber teil-
weise zu metallischem Geschmack und zur Verfärbung des Was-
sers. Besonders in den Ortsteilen Alberzell und Klenau-Junken-
hofen, die beide in der Hochdruckzone liegen, ist dies der Fall.

Aufgrund der hohen Beschwerdeanzahl wurde eine außeror-
dentliche Wasseruntersuchung im Ortsteil Alberzell in Auftrag
gegeben. Die Untersuchungsergebnisse bestätigen aber, dass
die Grenzwerte weit unterschritten werden und das Wasser
weiterhin hohe Trinkwasserqualität hat. Bis zur Wiederin-
betriebnahme des Brunnes I, voraussichtlich erst Ende August,
muss aber leider mit oben genannten Problemen gerechnet
werden. Es besteht aber kein Grund zur Sorge bezüglich
der Trinkwasserqualität!

Die Laborergebnisse wurden auf der gemeindlichen Homepage
veröffentlicht.

• Der Breitbandausbau geht gut voran. Im Gemeindegebiet Jun-
kenhofen werden die Arbeiten in den nächsten Wochen abge-
schlossen, auch in Singenbach konnte bereits mit den Grabun-
gen begonnen werden. In den nächsten Tagen ist ebenfalls
Start in Richtung Gröben/Strobenried. Bisher konnte der Zeit-
plan eingehalten werden.

• Die Erschließung des Mischgebiets Strassäcker III geht eben-
falls gut voran.

• Die Erweiterungsmaßnahmen am Kindergarten Regenbogen
haben vor wenigen Wochen begonnen. Geplante Fertigstellung
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Immer gut informiert 
mit dem Gemeindeblatt!

ist im November, die Außenanlagen sollen aber erst 2019 ge-
macht werden.

• Bezüglich des Antrags auf Umgestaltung einer öffentlichen
Grünfläche im Siedlungsgebiet Riederner Äcker, Gerolsbach
(behandelt in den Sitzungen am 19.09.2017 und 13.06.2018)
führte der Bürgermeister ein Gespräch mit den Antragstellern
bezüglich der Unterzeichnung eines Pflegevertrags. Es erklärte
sich keiner der Antragsteller bereit, eine Absichtserklärung zu
unterzeichnen. Aufgrund dessen wird vorgeschlagen, dass Pro-
jekt nicht weiter zu verfolgen. Die GRM sind damit einver-
standen.

• Die Kirchenverwaltung Alberzell bedankt sich offiziell für
den gewährten Zuschuss

• Herzliche Einladung zum Gerolsbacher Bürgerfest

Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2018
bei der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um
anderen Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, dass
es keine Überschneidungen gibt.

2018                        

01.08.2018              Kindernachmittag, Reit- und Fahrverein Alberzell

03.08.2018              Grillfest MGV Rauhe Gurgl

03.08.2018              Treffen der TAC-Freunde  – Gasthaus Buchberger-Kettner – 20 Uhr

05.09.2018              Kindernachmittag, Reit- und Fahrverein Alberzell

07.09.2018              Treffen der TAC-Freunde  – Gasthaus Buchberger-Kettner – 20 Uhr

16.09.2018              Abmarsch Fußwallfahrt nach Scheyern, Gerolsbach Pfarrkirche

19.09.2018              20 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

05.10.2018              Herbstversammlung Obst- und Gartenbauverein Gerolsbach im  Gasthaus Buchberger-Kettner 

05.10.2018              Treffen der TAC-Freunde  – Gasthaus Buchberger-Kettner – 20 Uhr

13.10.2018              Chorsingen im Gasthaus Breitner Gerolsbach, Beginn 19 Uhr – MVG Rauhe Gurgl Gerolsbach e. V. 

17.10.2018              20 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

20.10.2018              Bayerischer Abend mit der Blaskapelle „Mittendrin“ im Gasthaus Buchberger-Kettner

27.10.2018              20 Uhr Hoagart’n in Junkenhofen Moderator Fred Märtl

02.11.2018              Watt-Turnier im Gasthaus Buchberger-Kettner

02.11.2018              Treffen der TAC-Freunde  – Gasthaus Buchberger-Kettner – 20 Uhr

03.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Theatergruppe des FC Gerolsbach

04.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Theatergruppe des FC Gerolsbach

09.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Theatergruppe des FC Gerolsbach

10.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Theatergruppe des FC Gerolsbach

11.11.2018              Lustspiel „In den Himmel wollen sie alle“ – Theatergruppe des FC Gerolsbach

16.11.2018              Jagdessen Revier Gerolsbach I im Gasthaus Buchberger-Kettner

21.11.2018              19.30 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

01.12.2018              Weihnachtsmarkt Gemeinde Gerolsbach am Rathausplatz

07.12.2018              Treffen der TAC-Freunde  – Gasthaus Buchberger-Kettner – 20 Uhr

08.12.2018              Weihnachtsfeier „Nasse Brüder“

15.12.2018              Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein

19.12.2018              19.30 Uhr Mitnanda Singa im Dorfheim Junkenhofen

21.12.2018              Weihnachtsfeier MGV Rauhe Gurgl

22.12.2018              Weihnachtsfeier FC Gerolsbach

23.12.2018              Weihnachtssingen Pfarrkirche St. Andreas Gerolsbach

2019                        

28.06.-30.06.2019   60 Jahrfeier FC Gerolsbach

13.07.-14.07.2019   Bürgerfest Gerolsbach – Rathausplatz
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Wir gratulieren

Geburten

Franz Grünwald, Gerolsbach, geboren am 20.06.2018            

Eheschließungen

Thomas Plöckl und Ulrike Thurner, beide Gerolsbach, am
13.07.2018

Geburtstags- und Ehejubilare

Herrn Josef Steurer, Junkenhofen, zum 80. Geburtstag am
25.06.2018

Frau Hildegard Pfab, Gerolsbach, zum 80. Geburtstag am
09.07.2018

Frau Maria Wörle, Klenau, zum 90. Geburtstag am 09.07.2018

Herrn Maximilian Plötz, Gerolsbach, zum 80. Geburtstag am
18.07.2018

Eheleute Anton und Anna Elisabeth Brandstetter, Spielberg, zur
Goldenen Hochzeit am 18.07.2018

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen,
die hier nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin
Seitz im Namen der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwün-
sche übermittelt

Herzliche Glückwünsche

Informationen

Vorabinformation:

Fahrplan für den Volksfestbus
nach Pfaffenhofen (7. – 18. Sept.)

Di. – Do.                                                                 
Fr. u. Sa.     
18.25 Uhr    Alberzell (nur Mi.)     18.25 Uhr  1. Bus
18.30 Uhr    Junkenhofen               18.30 Uhr
18.32 Uhr    Klenau                        18.32 Uhr
18.35 Uhr    Singenbach                 18.35 Uhr
18.40 Uhr   Gerolsbach                 18.40 Uhr
18.48 Uhr    Euernbach                  18.48 Uhr
18.50 Uhr   Schmidhausen            18.50 Uhr        Fr. u. Sa.
18.53 Uhr   Vieth                           ——                18.53 Uhr  2. Bus
18.58 Uhr   Fernhag                      ——                18.58 Uhr
19.01 Uhr   Scheyern, GS             ——                19.01 Uhr
19.04 Uhr   Scheyern, Klosterp.    ——                19.04 Uhr
19.07 Uhr   Mitterscheyern           ——                19.07 Uhr
19.15 Uhr   PAF, Volksfestplatz    19.00 Uhr        19.15 Uhr

Rückfahrt ab PAF, Volksfestplatz   23.00 Uhr und    00.30 Uhr

Wichtig: Sonntag u. Montag wird nicht gefahren  !!! 

Am Freitag u. Samstag werden 2 Busse eingesetzt der 1. Bus
fährt von Alberzell bis Schmidhausen und der zweite Bus ab
Vieth nach PAF.
Bei der Rückfahrt um 0.30 Uhr werden ebenfalls zwei Busse
eingesetzt.

Wer früher fahren möchte hat nach wie vor die Möglichkeit mit
der RBA-Linie um 17.50 ab Junkenhofen über Gerolsbach –
Scheyern nach PAF zu fahren.



Knaxiade – Sportfest der Sparkasse in der
Villa Kunterbunt

Zu einer liebgewonnen Veranstaltung hat sich
inzwischen die Knaxiade gemausert. Durch die
tatkräftige  Unterstützung einiger Eltern bei den

Spielen konnten wir uns gut um die einzelnen Kinder kümmern,
so dass dieses Jahr auch die meisten Krippenkinder teilnehmen
konnten. Alles war bestens vorbereitet, nur das Wetter spielte
nicht mit. Nach dem zweiten Anlauf verlegten wir die Spiele ins
Haus, was der Freude der Kinder keinen Abbruch tat. Murmeln
fischen, in Eimer werfen,  Wäscheklammern schnappen, Ge-
schicklichkeitsparcours und vieles mehr machte Eltern und Kin-
dern gleichermaßen Spaß. Und als dann noch ein kreativer Papa
besondere Stempel aufmalte, strahlten die Kindergesichter. Stolz
wurden zum Schluss die vollgestempelten Arme Herrn Huis von
der Sparkasse präsentiert, der gerne Urkunden und Medaillen
überreichte. Tagelang hörte man den Knaxiadesong in der Villa
Kunterbunt, der schon Lust auf nächstes Jahr macht. 
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Spaß in der Gemeinschaft

Abfall

Machen auch Sie mit! 
Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problemabfallsammlungen!

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach: 
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach
Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt)
kostenlos abgegeben werden. Die übrigen Gartenabfälle können
wie bisher am Recyclinghof entsorgt werden. 

Öffnungszeiten Grüngutlagerplatz:
Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den
bekannten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße
abzugeben.

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP)
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Telefon: 08441/78 79-0, Telefax: 08441/78 79 79
Abfallberatung: Herr Reichhold 08441/78 79-20
E-Mail allgemein: info@awb-paf.de
Homepage: www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend)
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Villa Kunterbunt“
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Schulnachrichten

Unser Ausflug ins Altmühltal

Am 13.6.2018 fuhren die beiden vierten Klassen der Grundschule
Gerolsbach  ins Altmühltal. 
Dort besichtigten wir das Kristallmuseum, die Rosenburg, die
Burg Prunn  nd das Schulerloch.

Das Kristallmuseum
Im Kristallmuseum erhielten wir in Gruppen Aufgaben rund um
das Museum. Zum Schluss bekamen wir als Belohnung einen
kleinen Edelstein als Erinnerung. Am allermeisten faszinierten
uns die verschiedenen Steinarten.

Die Rosenburg
Anschließend fuhren wir weiter zum Falkenhof auf der Rosen-
burg. Als wir uns auf der Ritterburg umgesehen hatten, durften
wir die beeindruckende Falkenshow mit Adlern, Eulen, Falken
und Geiern miterleben.

Die Burg Prunn
Als wir mit dem Bus bei der Burg Prunn ankamen, machten wir
eine kleine Pause und genossen den schönen Ausblick auf die
Altmühl. Danach  gingen wir in die Burg mit unserem Führer,
der uns  zuerst den Rittersaal zeigte. Wir erfuhren, wie sich die
Burg im Lauf der Jahre veränderte und wie die Ritter gelebt
haben. Wir erkundeten noch viele weitere Räume, z.B. das Ge-
fängnis, wo wir leider nicht reingehen durften, was uns aber am
besten gefallen hat. Wir hörten auch noch eine Geschichte aus
der Nibelungensage, die man als Handschrift auf der Burg ge-
funden hatte. Am Schluss durften wir auch noch Sachen kaufen
und machten ein Klassenfoto. 

Das Schulerloch
Als weiteres Ausflugsziel stand nun die Tropfsteinhöhle Schu-
lerloch auf dem Programm. Dort wurden wir sehr herzlich begrüßt
und bekamen eine spannende Führung. Wir entdeckten viele
Tropfsteine und Tropfsteinbecken. Am Ende reisten wir in die
Vergangenheit und sahen die Entstehung der Höhle.

Nach einem ereignisreichen Tag mit vielen interessanten Eindrü-
cken fuhren wir wieder zurück nach Gerolsbach. 

Uns allen hat der Ausflug gut gefallen und wir danken allen Be-
gleitpersonen, die den Ausflug organisiert haben. 

(berichtet von Elisa und Nicole aus der 4a 
und von Salomé und Charlotte aus der 4b)

Interessiert folgen die Kinder dem Flug der Greifvögel.

Als Naturforscher im Grünen Klassenzimmer

Am 27.06.2018 fuhren wir, die 4. Klassen der Grundschule Ge-
rolsbach, ins Grüne Klassenzimmer nach Scheyern.

Als erstes wurde uns erklärt, wie die Scheyerer Weiher entstanden
sind. Danach durften wir, mit Keschern bewaffnet, auf Erkun-
dungstour gehen. Wir fingen Kaulquappen, ein paar Schnecken
einen Rückenschwimmer, eine Eintagsfliegenlarve, eine Libel-
lenlarve und sogar einen Wasserskorpion und einen Kammmolch. 
Dann gab es eine Pause, in der wir Brotzeit machen und herum-
tollen konnten.
Letzter offizieller Punkt war die Untersuchung und Bestimmung
der gefangenen Tiere, bevor wir die Tiere wieder in den Weiher zu-
rück brachten.

Der Ausflug war sehr schön und lehrreich, mehrere Kinder be-
schlossen, mit ihren Eltern auch mal zum Keschern zu gehen.

(Bericht von Tim aus der Klasse 4a)

Mit dem Umweltpädagogen Herrn Rachl unterwegs
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Fahrt ins Landratsamt Pfafffenhofen

Am 4. Juli fuhren wir, die beiden vierten Klassen der Grundschule
Gerolsbach, zum Landratsamt nach Pfaffenhofen. 

Wir trafen dort den Landrat Martin Wolf. Er hat uns Vieles über
den Landkreis Pfaffenhofen erzählt, wie z. B. was die Zeichen
auf dem Wappen von Pfaffenhofen bedeuten. Der Hopfen ist ein
typisches Merkmal, da der Landkreis Pfaffenhofen eines der
größten Hopfenanbaugebiete der Welt ist. Das Doppelkreuz auf
dem Wappen ist das Scheyerer Kreuz, das es nur einmal in
Deutschland gibt.

Danach gingen wir in einen Sitzungsraum, wo wir über die Müll-
trennung etwas lernten.

Anschließend schauten wir Bilder über den Biber und den Brach-
vogel an, wozu wir später ein Rätsel lösen mussten.

Zum Schluss gab es noch für alle eine Brotzeit und als Andenken
einen Schlüsselanhänger und eine Brotzeitbox. 

Wir bedanken uns nochmal ganz herzlich dafür, dass der Landrat
und die anderen Mitarbeiter sich Zeit für uns genommen haben.

(Bericht von Ben und Andreasaus der Klasse 4b)

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Gerolsbach

Wir, die Klassen 3a und 3b, haben die Feuerwehr in Gerolsbach
besichtigt und dabei haben wir viel erfahren. Bei einem Einsatz
müssen die Feuerwehrmänner- und frauen in zehn Minuten an-
gezogen sein, um schnell zu einem Brand oder einem Unfallort
zu kommen. Wir haben gesehen wie ein echter Feuerwehrmann
angezogen aussieht. Es wurde uns erklärt, dass bei einem Einsatz
bis zu 30 kg Ausrüstung mitgetragen wird. 

Bei der Feuerwehr war es sehr schön. 

geschrieben von Anika und Nicole

Skipping Hearts – hüpfen für die Gesundheit

Am Montag, den 16.07.2018, war das Projekt „Skipping Hearts“
von der Deutschen Herzstiftung zu Besuch an der Gerolsbacher
Grundschule. Die Schüler und Schülerinnen der dritten Klassen
nahmen an einem „Rope Skipping“ Kurs teil und trainierten 2
Schulstunden lang Sprünge alleine, zu zweit und über ein großes
Seil. Anschließend wurde das Gelernte den vierten Klassen vor-
geführt. Für die Schüler der dritten und vierten Klassen gab es

Herr Kastner erzählte Interessantes über den Biber.

Spieleabend an der Scheyrer Mittelschule

Ganz unter dem Motto „Spiel, Spaß und Spannung“ stand der
letzte Freitagabend der Mittelschule in Scheyern - es wurde zum
lustigen Spieleabend geladen. Und neben den Eltern, Schülern,
Lehrern und der Schulleitung kamen auch Gäste, wie die Bür-
germeister Herr Sterz und Herr Seitz oder auch die ehemalige
Schulleitung Frau Schmidmeir.

In ihren Klassenzimmern offerierten die Schüler und Lehrer ver-
schiedene Spielkategorien, die jeder Besucher ausprobieren
konnte. Während die einen gemeinsam am Tisch saßen und Kar-
ten- oder Brettspiele spielten, versuchten sich die anderen ein
Zimmer weiter an einem App-Quiz-Spiel, bei dem man sich per
Handy verbinden und gegeneinander spielen kann. Auch Spiele
für draußen, wie Wikingerschach oder Basketball Shoot-Out und
verschiedene Spiele, bei denen die aktive Interaktion untereinan-
der gefragt ist, konnten dank des wunderbaren Wetters ausgiebig
erprobt werden. Wo man auch hinsah – überall sah man lachende
und fröhliche Gesichter. 

abschließend eine freie Übungszeit, in der alle Schüler mit großer
Freude Seil sprangen. 

Ziel des Präventionsprojekts „Skipping Hearts“ ist, wieder mehr
Bewegung in den Alltag der Schüler und Schülerinnen zu bringen.
Somit soll auf Grundlage eines gesunden Lebensstils das Risiko
im Alter am Herzen zu erkranken verringert werden. 
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Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

Wer aber denkt, dass Pauline Schauer, die seit diesem Schuljahr
die Mittelschule leitet, nur zum „Spielen“ lädt, der hat weit
gefehlt. Das gut durchdachte Rahmenprogramm des Abends ließ
keine weiteren Wünsche offen. Eine Aufführung der Tanzgruppe,
eine szenische Darstellung der Theater-AG, die den Grundge-
danken des Abends vermittelte, und Beiträge des Schulchors
machten den Abend zu einer runden Sache. 

Auch der Elternbeirat leistete ganze Arbeit. Ein ganzes Klassen-
zimmer mit selbst gemachten kalten Köstlichkeiten, gespendet
von zahlreichen Eltern wie Würstchen im Schlafrock, Gemüse-
spieße, Kartoffelsalat oder Flammkuchen und warmer Leberkäs
und Semmeln – für jeden Geschmack war etwas dabei. 

Die Scheyrer Mittelschule kann somit eine weitere erfolgreiche,
Veranstaltung verbuchen, die mehr als gut angenommen wurde.
Ein schönes Beispiel dafür, dass Schule weitaus mehr kann, als
nur Lerninhalte zu vermitteln. (I.E.)

„... wir waren erfolgreich! Es war schön!“

So oder so ähnlich äußerten sich die diesjährigen Abschlussschüler
der neunten Klasse der Johann-Andreas-Schmeller-Mittelschule
Scheyern über ihre zurückliegende Schulzeit, vornehmlich über
das letzte Jahr, das immerhin stolze 95 % der 21 Schüler mit
dem erfolgreichen Qualifizierenden Mittelschulabschluss beenden
konnten. Wen wundert es da, dass alle Schüler entweder auf eine
weiterführende Schule gehen oder die Ausbildung in ihrem
Wunschberuf antreten können.

Die Schüler dieses Jahrgangs versprühten eine positive Aura,
viele hatten stets ein Lächeln im Gesicht, sahen die Schule, ihre
Klassenkameraden und ihre Lehrer als zweite Familie und unter-
stützten sich gegenseitig, weshalb auch die Abschlussfahrt nach
den Prüfungen nach Sirmione an den Gardasee, organisiert in
perfekter Weise von der Klassenlehrerin Claudia Heinrich, ein
voller Erfolg und ein Beispiel gelebter Gemeinschaft war.

Das bunte Programm, frei zusammengestellt von der Klasse,
spiegelte dies wider: ein Auftritt der drei Goaßlschnalzer (S.
Recklau, A. Preitsameter und M. Kreitmeyer), Tanzeinlagen (ge-
leitet von Celina Kutschner), ein kurzes Theaterstück (initiiert
von Jonathan Liebhart), Schuhplatteln (A. Preitsameter und J.
Wolf), begleitet auf der Steirischen von J. Liebhart. In eloquenter
und witziger Form führten die Moderatorinnen Lea Bauer und
Julia Heilmeier durch den Abend.

Die Lehrerschaft mit der Schulleiterin Pauline Schauer ist sich
sicher, dass die Schüler auch weiterhin motiviert, kreativ und
leistungsbereit sein werden und ihren Weg in den neuen Lebens-
abschnitt finden werden; dies taten alle Sprecher, die Klassenel-
ternsprecher M. Recklau und D. Littel und als Vertreter des Schul-
verbandes, Bürgermeister M. Seitz der Gemeinde Gerolsbach
und die Schulleiterin in kurzweiligen Reden kund.

Immerhin fünf Schüler durften die Rektorin und die Klassenleh-
rerin aufgrund ihres Notendurchschnitts ehren und ihnen kleine
Geschenke überreichen: Den dritten Platz belegten drei Schüler
mit dem Notenschnitt von 1,9: Julia Heilmeier, Max Kreitmeyer
und Anton Preitsameter, über den zweiten Platz mit 1,7 durfte
sich Lucia Knöferl freuen und der Schulbeste war Leon Schmidt
mit 1,5, der am Nachmittag auch schon bei der Ehrung der Land-
kreisbesten vertreten war. 

Verabschiedet haben sich die Hauptakteure dieses Abends mit
bunten Luftballons, die sie, versehen mit Wünschen und Erwar-
tungen an die Zukunft, in den lauen Nachthimmel steigen ließen.
(Schauer)
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach

St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach,  08445/92 95 05

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten: 
Bereitschaftstelefon der Seelsorger:  0160 90 51 27 99

Gottesdienstordnung vom 5. August – 6. September 2018

SONNTAG – 5. August 
8.30 Pfarrgottesdienst

Dienstag – 7. August 
14.00 Senioren-Hoagart´n im Pfarrheim

Sonntag – 12. August 
10.00 Pfarrgottesdienst
KOLLEKTE für unsere Kirche

MITTWOCH – 15. August    Mariä Aufnahme in den Himmel
8.30 Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung
KOLLEKTE für unsere Kirche

SAMSTAG – 18. August
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst

DONNERSTAG – 23. August 
19.30 Abendgottesdienst in Eisenhut

SONNTAG – 26. August 
19.00 Pfarrgottesdienst

SAMSTAG – 1. September
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst
KOLLEKTE für unsere Kirche

DIENSTAG – 4. September
14.00 Senioren-Hoagart’n

DONNERSTAG – 6. September
19.00 Abendgottesdienst

Mit der Kuchenaktion nach dem „etwas anderen Gottesdienst“
und dem Spendenaufruf bei der Foto-Ralley auf dem Pfarrfest 
konnten die Gerolsbacher Firmlinge insgesamt 450,70 EUR
Spenden sammeln, die zu gleichen Teilen an das Kinderheim
Schrobenhausen und die Hospizgruppe Freising gehen werden.

Bergtag der Solidarpfarreien auf der Kampenwand

Viele Teilnehmer hatte der mittlerweile siebte Bergtag der Soli-
darpfarreien Gerolsbach, Scheyern und Niederscheyern. Am gro-
ßen Kreuz oberhalb der Kampenwand-Bergstation feierten mehr
als 130 Angehörige der drei Pfarreien mit Pater Benedikt Friedrich
und Diakon Paul März die heilige Messe. 

Ein Tag in den Bergen, so Pater Benedikt, sei immer auch ein
Tag des Atemholens und Innehaltens, und nicht umsonst fühlten
sich viele Menschen auf einem Berg Gott besonders nahe.

Ein Schmankerl war dieses Jahr die Teilnahme der Gerolsbacher
Blasmusik Mittendrin, die den Gottesdienst festlich umrahmte.
Mächtig wiederhallte das Te Deum von der Kampenwand, und
„Gott mit dir, du Land der Bayern“ ist mit atemberaubendem
Blick übers Chiemgau schon ein besonderes Erlebnis!

Nach dem Gottesdienst war der Nachmittag zur freien Gestaltung
– während die einen gut ausgerüstet noch zu einer Bergwanderung
aufbrachen, machten andere es sich auf der Steinlingalm gemüt-
lich. Dort waren auch die Musikanten von Mittendrin anzutreffen,
die nach dem Essen nochmal aufspielten. Die Gäste spendeten
reichlich Applaus und die Wirtin der Steinlingalm immerhin die
erste Schnapsrunde der Vereinsgeschichte (natürlich nur für die
Großen!)

Und auch wenn immer wieder dunkle Wolken um den Gipfel der
Kampenwand zogen – außer einigen wenigen Tropfen meinte es
auch das Wetter gut mit den Gerolsbachern.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Das Pfarrbüro ist bis 10. August 2018 wegen Urlaub geschlos-
sen, am Do. 16. August ist das Pfarrbüro abends geschlossen. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt
Scheyern, ( 08441/879 530 oder in sehr dringenden seelsorglichen
Angelegenheiten an das Notfall-Handy der Seelsorger 0160 
90 51 27 99.
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So schön wie vor 50 Jahren
Pater Johannes Stegmaier feiert in Gerolsbach sein
goldenes Priesterjubiläum

Von Maria Sonhütter

Am vergangenen Samstag, dem 7. Juli 2018, feierte Pater Johan-
nes Stegmaier in Erinnerung an seine Primiz, die auf den Tag ge-
nau am 7. Juli 1968 stattgefunden hatte, ein Dankamt in St. An-
dreas.

Er, der seit inzwischen 37 Jahren in Westerheim im Landkreis
Unterallgäu seiner Berufung nachgeht, wollte dieses Jubiläum
auch in seiner Heimatgemeinde feiern.

Neben seiner großen Verwandtschaft kamen viele Gerolsbacher,
die seine Primiz vor 50 Jahren auch schon mitgefeiert hatten.
Sie, die gehofft hatten, der „Schleicherweber-Pfarrer“ – so nennen
die meisten den Pater Johannes – würde einmal Pfarrer von Ge-
rolsbach werden, wollten zumindest dieses Jubiläum mit ihm be-
gehen. Aber meist ist es so: „Priester wird man für eine andere,
nicht für die eigene Pfarrei“.

v. li.: Pater Andreas, Pater Johannes und Abt Markus beim
Einzug

Der Jubilar Pater Johannes Stegmaier konnte, begleitet von den
Konzelebranten Abt Markus und Pater Andreas vom Kloster
Scheyern, in eine wunderschön geschmückte Kirche festlich ein-
ziehen. 13 Ministranten, von denen allein 7 aus der Stegmaier-
Verwandschaft stammten, gingen den drei Geistlichen voran.
Schwestern, Bruder, und Schwager von Pater Johannes hatten
das Gotteshaus liebevoll mit vielen Sonnenblumen geschmückt.

Eine große goldene „50“, darüber ein aufgestellter Kelch, wiesen
auf den besonderen Anlass hin. Zur Begrüßung erklang das
„Gott grüße Dich“, das ihn auch 1968 als Primizianten will-
kommen geheißen hatte. Der Gerolsbacher Kirchenchor hatte
am Samstag wohl göttliche Unterstützung, oder es war einfach
die Freude, zu Ehren des ehemaligen Primizianten nach 50 Jah-
ren für ihn wieder singen zu dürfen. Strahlend sang der Chor
unter Leitung von Hildegard Wintermayer und Heinz Keimeier
die Missa brevis von Charles Gounod mit klaren reinen Soli
einzelner Chorsänger. 

Es war ein besonderer Gottesdienst, feierlich, aber auch sehr
herzlich und persönlich. In seiner Predigt machte Pater Johannes
eine kleine Reise durch die Zeit, erzählte von seinem behüteten
Elternhaus, in dem er mit seinen damals 10 Geschwistern auf-
wachsen durfte. Er erzählte vom Vertrauen, das er bei seinen
Eltern spüren, aber auch lernen konnte. In Dankbarkeit gedachte
er seiner verstorbenen Eltern für dieses wichtige Gefühl, aber
auch für die Wärme, die sie ihm für sein Leben mitgegeben ha-
ben. Glauben sieht er auf gleicher Ebene wie Vertrauen. Ver-
trauen in sich, aber auch Vertrauen in Gott und andere Menschen.
Er sprach von den Zweifeln, die mit dem Glauben verbunden
sein können, die es gilt, immer wieder zu überwinden. Auch
Ängste sollen uns nicht lähmen, sondern wir sollten Mut haben,
es immer wieder zu versuchen, wie ein Kind das Laufen lernt:
Es fällt hin, rafft sich wieder auf, versucht erneut zu laufen.

Pfarrgemeinderats-Vorsitzende und 2. Bürgermeisterin Gerti
Schwertfirm überbrachte die herzlichsten Glück- und Segens-
wünsche der ganzen Pfarrgemeinde. Sie erinnerte daran, dass es
immer etwas Besonderes war und ist, wenn vom „Schleicherwe-
ber-Pfarrer“ gesprochen wird. Ist er doch seit 50 Jahren der letzte
Gerolsbacher, der sich für den Dienst am Herrn entschieden hat.
Abt Markus versicherte ihm ebenfalls, dass er in seinem Heimat-
gotteshaus immer herzlich willkommen ist. Nach dem Gottes-
dienst hieß es für Pater Johannes, viele Hände zu schütteln; denn
jeder einzelne Gottesdienstbesucher wollte ihm doch persönlich
zu seinem Jubiläum gratulieren.

Eintrag ins Goldene Buch: Pater Johannes Stegmaier (sitzend)
mit 2. Bgm. Gerti Schwertfirm, 1. Bgm. Martin Seitz und Pater
Andreas 

Anschließend wurde Pater Johannes dann eine besondere Ehre
zuteil: Durch einen Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde Ge-
rolsbach durfte er sich dort verewigen. 

Fotos: Maria Sonhütter



Seite 22                                                                                   Bürgerblatt Gerolsbach                                                                          1. August 2018

Kath. Pfarrgemeinde Singenbach

Verabschiedung der scheidenden Pfarrgemeinderäte

Am 17. Juni wurden während des Gottesdienstes die scheidenden
Mitglieder des Pfarrgemeinderates Singenbach verabschiedet.
Pfarrer Michael Menzinger dankte Sandra Wenger und Josef Mo-
ser für ihre ehrenamtlichen Dienste und ihr Engagement mit einer
Urkunde des Diözesanrates und einem Blumenstrauß.

Feier der Ehejubiläen

Alle Ehepaare aus der Pfarreiengemeinschaft Aresing-Weilach,
die in diesem Jahr 10, 25, 40, 50 oder mehr Jahre verheiratet
sind, waren zu einer gemeinsamen Feier mit Dankgottesdienst
eingeladen. Fast 60 Paare folgten der Einladung und kamen am
Freitag, 22. Juni nach Singenbach in die Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt. 
Dort gestaltete Pfarrer Michael Menzinger eine feierliche heilige
Messe, welche vom Singenbacher Kirchenchor mit passenden
Liedern wunderbar umrahmt wurde. Am Ende des Gottesdienstes
erhielt jedes Paar von Pfarrer Menzinger einen Einzelsegen.

Danach kamen die Ehejubilare zum gemütlichen Beisammensein
ins Dorfheim Singenbach. Der Pfarrgemeinderat Singenbach und
einige fleißige Helfer hatten – unter der Federführung von Chris-
tine Aigner, der Beauftragten für den Fachbereich Ehe und Familie
im Pastoralrat – den Pfarrsaal festlich geschmückt und ein üppiges
kaltes Buffet errichtet. Zahlreiche liebevoll verzierte Häppchen,
Brötchen und Nachspeisen waren vorbereitet worden, so dass
sich mancher ob der großen Auswahl kaum entscheiden konnte.
Zum Abschied erhielt jedes Paar eine rote Rose und ein kleines
Fläschchen Sekt ausgehändigt, mit den besten Wünschen für
viele weitere glückliche Ehejahre.

Neues aus der Pfarrbücherei Scheyern

Ab sofort ist die komplette Ausleihe (auch Erwachsenenbücher,
DVDs und CDs ohne Gebühr!

Viele Neuanschaffungen stehen wieder zur Ausleihe bereit, z.B.:

Bilderbücher: bayala – Der magische Edelstein.
Erstleser: Der kleine Major Tom und Dragons – Goldrausch.
Leseprofis: Ponyherz – Hilfe, Pferdediebe.

Romane für Erwachsene: Zwischen dir und mir das Meer von
Katharina Herzog und Kluftinger von Klüpfel Kobr.
Sachbücher: Gartenkult und artgerecht – Das andere Babybuch.

Das Team der Pfarrbücherei wünscht viel Spaß beim Lesen!

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!

Öffnungszeiten:   Mittwoch    14.00 – 17.00 Uhr
                            Sonntag        9.15 – 11.15 Uhr

Sie finden uns im Klosterhof unter den Arkaden!

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Starte Deine Ausbildung zur/zum:

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Mechatroniker/in

• Elektroniker/in

• Industriemechaniker/in

• Fachinformatiker/in

• Köchin/Koch

• Chemielaborant/in

• Industriekauffrau/-mann
mit Zusatzqualifi kation zum/zur 
 Fremdsprachenkorrespondent/in Englisch

• Duales Studium 
 Betriebswirtschaft

• Duales Studium 
 Wirtschaftsinformatik

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.: 0 81 37 – 9 29 03  Fax: 0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrer Robert Maier Tel.: 0160-90208632
Pfarrerin Katharina Heunemann Tel.: 01635085048
Pfarrerin Elisabeth Schulz Tel.: 08138 – 6974229
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 01716211174

Gottesdienste:

Sonntag, 05.08.2018
10:30 Uhr Indersdorf – ökumenischer Gottesdienst zum
Marktfest
10:30 Uhr Petershausen – Ökumenischer Gottesdienst 

anl. 50 Jahre Gemeindepartnerschaft Peters-
hausen –Varennes

Montag, 06.08.2018
19:30 Uhr Indersdorf – Marktkirche – ökumenisches
Abendgebet

Mittwoch, 08.08.2018
19:30 Uhr Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 12.08.2018
10:30 Uhr Petershausen
10:30 Uhr Vierkirchen

Sonntag, 19.08.2018
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Indersdorf

Sonntag, 26.08.2018
10:30 Uhr Petershausen

Sonntag, 02.09.2018
10:30 Uhr Kemmoden
10:30 Uhr Indersdorf

Montag, 03.09.2018
19:30 Uhr Indersdorf – Marktkirche – ökumenisches
Abendgebet

Sonntag, 09.09.2018
10:30 Uhr Petershausen – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Vierkirchen – Abendmahl (Wein)

Mittwoch, 12.09.2018
19:30 Uhr Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 16.09.2018
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Wein) – 

es spielt die Band
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Petershausen – Konfirmandeneinführungs-

gottesdienst 
es singen die 4-Church-Singers
Parallel Kindergottesdienst

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallation ·Antennentechnik · Photovoltaik
Haushaltsgeräte · LCD/Plasma/Beamer/TV
Netzwerktechnik  >> Mobil 0174/90 26 871

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair · Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach

HAUSTECHNIK
Wärmepumpen ·Pellets-/Holzheizungen · Solartechnik
Öl-Gas-Brennwerttechnik · Bäder/Badinstallation
Kontr. Wohnraumlüftung >> Mobil 0174/90 62 923
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Aus Vereinen und Verbänden

Spielpläne und weitere Details  

Auf der Homepage des FCG www.fc-
gerolsbach.de finden sich tagesaktuelle
Informationen. So z.B. unter der Rubrik
„Vereinskalender“ alle Spielansetzungen
inklusive der Vorbereitungsspiele. 

Wir freuen uns über jeden Besuch auf unserer Homepage und
nehmen Anregungen und Wünsche gerne unter der E-Mail-
Adresse info@fc-gerolsbach.de entgegen.  

Der FC Gerolsbach bedankt sich bei all seinen Freunden,
Fans, Mitgliedern, Helfern, Gönnern und Sponsoren für die
tolle Unterstützung in vielerlei Hinsicht – vom jüngsten Nach-
wuchsspieler über die Mädchen-, Damen- und Senioren-
Mannschaften bis hin zu den Alten Herren! Alle Zuschauer
& Fans sind jederzeit stets herzlich willkommen!

U15 der SG TSV Jetzendorf/FC Gerolsbach wird Meister
der Kreisklasse Augsburg 1:

Die C-Jugend der Spielgemeinschaft des TSV Jetzendorf und
des FC Gerolsbach ist am vorletzten Spieltag durch einen 11:0
Sieg bei der SG Rennertshofen/Bertoldsheim vorzeitig Meister
in der Kreisklasse Augsburg 1 geworden. Nach einer Rückrunde
ohne Punktverlust, wurde die Mannschaft mit einem 17 Mann-
Kader des Jahrganges 2003 u. 2004 
unter Leitung von Oliver Müller, Volker Lessel, Heiner Raabe
und Flo Radlmeier mit 11 Punkten Vorsprung und insgesamt 52
Punkten und einem Torverhältnis von 102:23 hochverdient Meis-
ter und ist damit aufstiegsberechtigt für die Kreisliga. 

Auf dem Mannschaftsfoto hinten stehend von links: Coach
Volker Lessel, Alexander Pfab, Matthias Höchtl, Luis Müller,
Samuel Körner, Lorenz Kirmair, Moritz Lessel, Valentin Hecht,
Samuel Jung, Lukas Mayr, Johannes Wulle, Coach Flo
Radlmeier. Vorne von links: Coaches Oliver Müller, Heiner
Raabe, Ulli Schreier, Tobias Dalles, Benjamin Rathgeb, Jonatan
Riegler, Leonhard Korn, Anselm Jasmer und Franz Wenger.
Folgender Spieler des Kaders fehlt auf dem Foto: Max Orlis-
hausen

Deutsche Vermögensberatung, Martin Brehmer, sponsert 
B-Jugend des FC Gerolsbach

Eine turbulente Saison 2017/18 ist Anfang Juli für die B-Jugend
des FCG erfolgreich zu Ende gegangen. Nach der Vorrunde, nur
6 Punkte auf der Habenseite und auf einem Abstiegsplatz, star-
teten die Jungs in der Rückrunde zu einer fulminanten Aufholjagd
und sicherten sich am Ende der Kreisklassen Saison mit 23 Punk-
ten den Klassenerhalt, deutlich vor allen anderen Abstiegskon-
kurrenten.

Für diese tolle Leistung spendierte der gebürtige Schrobenhau-
sener Martin Brehmer von der Deutschen Vermögensberatung
der B-Jugend einen Trikot-Satz für die kommende Saison. Diesen
überreichte er im Rahmen des Sommerturniers auf der prächtig
herausgeputzten Sportanlage des FC Gerolsbach. Mit den tollen
Trikots holte sich der Nachwuchs des FCG sogleich auch den
Turniersieg mit einem im letzten Spiel hochverdienten 4:0 gegen
die JFG Weilachtal.

Die Mannschaft und die Trainer bedanken sich im Namen des
FC Gerolsbach recht herzlich bei Martin Brehmer für die tolle
Unterstützung.

(Thorsten Sturm)

FC Gerolsbach e.V.

Zusammenhalt  in der Gemeinschaft
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Aktuelles aus Ihrer 

 
Unsere aktuellen Themen finden Sie auch auf unserer 

Facebook-Seite. 
www.rb-arge.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie warten noch am Automaten auf Ihren Kontoauszug? 
In Ihrem Online-Banking wartet Ihr elektronischer Kontoauszug auf Sie! 

Wir bieten Ihnen mit dem elektronischen Kontoauszug eine bequeme und einfache Alternative 
zum Papierauszug. Probieren Sie es aus! 
 

Die Vorteile des elektronischen Kontoauszugs im Überblick: 

� Aktuelle Kontoauszüge jederzeit und überall abrufbar 
� Einfach digital archivieren oder ausdrucken 
� Kein Gang zum Kontoauszugsdrucker 
� Keine Portokosten 
� Übersichtliche Sortiermöglichkeiten für alle Dokumente im elektronischen Posteingang 

Kwitt: Geld per App senden 
Geld einfach an Freunde senden oder anfordern 

 

Eine neue Funktion in der VR-Banking App  

� Ohne IBAN und BIC 
� Bis 30 Euro ohne Eingabe einer TAN 
� Einmalig registrieren und sofort loslegen 

Voraussetzung: Sie und Ihre Kontakte müssen in 
der Banking App ihrer Bank registriert sein (auch 
Sparkasse möglich) 

Mehr Informationen unter www.rb-arge.de/kwitt 

 

Starkregen – zunehmend größere Schäden 

bei Haus, Hausrat und gewerblichen Inventar. 

Sind Sie bei Elementarschäden richtig abgesichert? 

Sprechen Sie uns einfach an,  
wir prüfen dies gerne für Sie! 
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Erfolgreiche Prüfungen beim FC Gerolsbach 

Am 06. Juli 2018 war es mal wieder soweit und unsere Tae-
kwondo / ZenSenJitsu Schüler stellten sich der nächsten Gürtel-
prüfung. Die gezeigten Leistungen waren alle gut bis sehr gut
und ließen das Prüfungs-Team (Ernst Sengotta 9.Dan, Thomas
Kautnick 7. Dan, Uli Geißler 6. Dan, Markus Kunert 5. Dan)
hoffnungsvoll in die Zukunft blicken.

Über die gezeigten Leistung in allen Farbgurt-Kategorien waren
nicht nur die Prüfer erfreut, sondern auch alle unsere Zuschauer.
Zwei Besonderheiten waren aber für die Schwarzgurtprüfung
beim FC Gerolsbach zu verzeichnen:

1. Unser jahrzehntelanger Kämpfer Walter Greiß bekam den 5.DAN
Taekwondo verliehen 

und

2. unsere Selbstverteidigungsmädels Eva & Veronika erkämpften
sich den 1. DAN Zen Sen Jitsu, obwohl sie auch in den letzten
Wochen ihre Abiturprüfung machen mussten und diese ebenfalls
mit einer 1 abschlossen.

GRATULATION an ALLE PRÜFLINGE !!!

Sieg dahoam, 

heißt es bei der F2 in Gerolsbach. Von Anfang an ist jedes Tor
umkämpft. Jeder Sieg ist der Schlüssel zum Erfolg. Als Grup-
pensieger ist das Turnier noch nicht entschieden. Im Halbfinale
ist das Spiel sehr angespannt. Die Spieler vom FC Gerolsbach
sind motiviert und setzten sich erfolgreich gegen den TSV Hol-
lenbach durch. Nun steht das Entscheidungsspiel im Finale gegen

Am Ende holt sich die F2 des FC Gerolsbach durch das her-
vorragende gemeinsame Zusammenspiel den Pott.

den bereits in der Vorrunde geschlagenen ST Scheyern an. Jetzt
geht es um den Pott, es kommt auf jeden Spieler an – Sieg oder
Niederlage? Nach einem sehr leidenschaftlichen Spiel beider
Mannschaften stand es am Ende der regulären Spielzeit 0:0. Nun
geht es zur endgültigen Entscheidung in das 7 Meter schießen.
Dank der guten Nerven und der Treffsicherheit der Spieler kann
die F2 des FC Gerolsbach das Finale 3:1 für sich entscheiden.
Der Sieger steht fest. Die F2 vom FC Gerolsbach siegt das Turnier
dahoam. 

Die Trainer der F2 möchten sich bei allen Spielern für den Team-
geist und die gemeinsame Begeisterung für das Spiel bedanken.
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Stellenangebote der SEIZMEIR FIRMENGRUPPE

– Buchhalter
– LKW-Fahrer
– Lageristen
– Azubi für Bürokaufmann/-frau

Für alle 
Stellenangebote 

gilt m/w

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an die

Seizmeir Firmengruppe
Holzäckerstr. 2

85298 Mitterscheyern

oder rufen Sie uns einfach 
unter Tel. 08441 - 7855812 an

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.seizmeir.com

– Umweltingenieure
– Vermessungsingenieure

– Bauingenieur
– Bauabrechner
– Poliere
– Facharbeiter
– Baggerfahrer

– Asphaltierer
– Kabelbauer
– Rohrleitungsleger
– Azubi für Straßenbau
– Pflasterer

Für unseren Steinbruch im Altmühltal suchen wir ab sofort:

– Baggerfahrer
– Laderfahrer
– Dumper/Lkw-Fahrer
– Mitarbeiter für Steinbrucharbeiten

Rohstoffaufbereitung / Entsorgung
Rohstoffhandel / Kiesgruben

– Kfz-Mechaniker                   
– Landmaschinen-Mechaniker
– Baumaschinen-Mechaniker
– Azubi für Kfz-Technik
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Gerolsbach im Ausnahmezustand

„Bavaria“-Schützen feierten ihr 
125-jähriges Gründungsfest

von Matthias Schaipp

Am Freitag, den 29. Juni 2018 war es endlich
soweit. Die Mitglieder des Jubelvereins trafen
sich am Schützenheim und machten sich dann
gemeinsam mit ihrer Schirmherrin Gerti Schwertfirm sowie dem
Baron Umberto Freiherr von Beck-Peccoz auf den Weg Richtung
Rathausplatz wo sie vom 1. Bürgermeister Martin Seitz und der
Gerolsbacher Blasmusik „mittendrin“ empfangen wurden. 

Neben den Gerolsbacher Ortsvereinen und dem Patenverein
„Frisch-Auf“ Singenbach waren auch viele Bürger gekommen,
um den traditionellen Bieranstich nicht zu verpassen. Schützen-
meister Matthias Schaipp eröffnete die Feierlichkeiten. Er hieß
alle Gäste aus Nah und Fern Herzlich Willkommen und versi-
cherte seinen Gästen, gute Gastgeber zu sein damit sie drei wun-
derschöne Tage erleben und diese in guter Erinnerung behalten
werden. – Damit sollte er Recht behalten wie sich herausstellte.
Nach den Grußworten von Baron Umberto Freiherr von Beck-
Peccoz sowie der Schirmherrin Gerti Schwertfirm wurde es ernst.

Im Anschluss machten sich die Schützen zusammen mit ihren
Gästen bereit zum Auszug zur Festhalle auf dem Gelände der
Zimmerei Felber. Dort warteten bereits die ersten Gäste am Ein-
gang um sich die besten Plätze für den Auftritt der Musikkaba-
rettgruppe „DA HUAWA, DA MEIER UND I“ zu sichern. Um
Punkt 20:00 Uhr standen dann Christian Maier alias da Huawa,
Matthias Meier als Meier und Sepp Haslinger als I auf der Bühne.
In ihrem aktuellen Programm „Zeit is a Matz“ geht es um die
Zeit die in schönen Momenten oft viel zu schnell vergeht, dagegen
stehen zu bleiben scheint, wenn man auf etwas wartet. In ihrem
Loblied zum Reinheitsgebot erzählen sie was früher alles im
Bier gelandet ist um einen ordentlichen Rausch zu erlangen. Erst
mit dem Reinheitsgebot war Schluss mit der Panscherei. Das
Gerolsbacher Publikum war hingerissen von Klassikern wie Bo-
nanza Radl oder dem Bauernblues. Bei der Neuauflage vom
Fensterstock-Hias (Chatroom) blieb kein Auge trocken. Auch
nach dem Auftritt dachte noch niemand ans Heimgehen, im se-
paraten Barbereich feierten die Gäste noch ausgelassen weiter. 

Ein Verein macht Geschichte – Unter diesem Motto stand am
Samstag der Verein im Mittelpunkt. Peter Popfinger jun. präsen-
tierte die 125-jährige Vereinsgeschichte von den Anfängen beim
„Oberen Wirt“, dem heutigen Gasthaus Breitner, welches immer
noch das Vereinslokal der „Bavaria“-Schützen ist, bis in die Ge-
genwart. Höhepunkte Anfang des vorigen Jahrhunderts waren
die Schießabende in der Gaststube oder auch das Endschießen
am Pfingst-Samstag im „Sedlbauer Anger“. Nach dem 2. Welt-
krieg wurde der Schießbetrieb wieder aufgenommen. Weitere
Höhepunkte waren das Gauschießen 1982, die Fahnenweihe

Bürgermeister Martin Seitz hatte die ehrenvolle Aufgabe, das
erste Fass zu zapfen. Nach ein paar kräftigen Schlägen und dem
berühmten „o’zapft is“ floss das Freibier für die anwesenden
Gäste. 
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1984 oder auch der Bau des Schützenheims. Begleitet wurde die
Präsentation von einer Diashow aus den letzten 125 Jahren. Die
gesamte Geschichte ist auch in der Festschrift nachzulesen,
diese ist im Rathaus für 6€ erhältlich. 

Musikalisch umrahmt wurde der Samstag von den „High Diddle
Dums“ aus Großberghofen sowie den beiden Gerolsbacher Chö-
ren „ChoryFeen“ und „Rauhe Gurgl“. Zudem wurde die neue
Königscheibe vorgestellt und dem amtierenden Schützenkönig
Markus Pal feierlich übergeben. Schützenmeister Matthias
Schaipp ernannte im Anschluss mehrere Mitglieder zu Ehren-
mitgliedern für ihre besonderen Verdienste. Der ehemalige und
bereits verstorbene Vorstand Erausmus Demmelmair wurde pos-
tum zum Ehrenschützenmeister ernannt. Ebenso wurden Jakob
Winter und Peter Popfinger sen. als Ehrenschützenmeister bzw.
Ehrenschatzmeister aufgenommen. Gemeinsam waren sie maß-
geblich für den Bau des Schützenheims verantwortlich. Des
Weiteren wurden Claudia und Benedikt Breitner zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Schließlich ist es nicht selbstverständlich, dass
ein Verein über 125 Jahre im selben Vereinslokal eine Herberge
findet.

Festlicher Höhepunkt war der Sonntag. Um 6:00 ging es los
mit dem Weckruf durch Johann Schmidmeir. Mit einem lauten
Knall der Kanone des Krieger- und Soldatenvereins wurde die
morgendliche Ruhe unterbrochen. Zeitgleich wurden die Fest-
damen mit einer Kutsche am Schützenheim abgeholt. Begleitet
von zwei Musikanten durften sie eine Runde durch Gerolsbach
fahren bevor sie dann am Festgelände ankamen. 

Ab 8:00 stand dann der Jubelverein Spalier um seine knapp 50
geladenen Vereine begrüßen zu dürfen, die zum Teil sogar mit
Bussen anreisten. Festleiter Matthias Schaipp begrüßte jeden
Verein persönlich und die Blaskapelle Junkenhofen spielte die
Vereine hinein in die festlich geschmückte Halle. Nach dem
gemeinsamen Weißwurstfrühstück wurde es ruhig in der Fest-
halle um gemeinsam den Gottesdienst zu feiern. Pater Andreas
Seidler hielt den Festgottesdienst ab und ging dabei auf die
Tradition und die Rolle des Schützenvereins ein. “Der Schüt-
zensport könne eine positive Rolle in der Persönlichkeitsent-
wicklung spielen“ und „Respekt, Rücksicht und Teamgeist wer-
den in den Schützenvereinen seit ehedem gepflegt“, so Pater
Andreas. 

Im Anschluss erhielt die frisch renovierte Fahne den Segen be-
vor dann die neuen Fahnenbänder – gewidmet dem Festaus-
schuss, der Schirmherrin, den Festdamen und den Fahnenjun-
kern – geweiht wurden. Freudestrahlend wurden die Bänder
von den Festdamen an der Fahne angebracht. 

Bevor der Festgottesdienst zu Ende ging richtete Schirmherrin
Gerti Schwertfirm ihr Grußwort an den Jubelverein und lobte
dabei insbesondere den jungen und aktiven Festausschuss für
die Organisatoren dieses Jubiläums. Für die Festdamen hatte sie
sich etwas Besonderes einfallen lassen und so wird sie eine
Schützenscheibe spendieren die demnächst ausgeschossen wird.
Zum Abschluss wurde dann noch gemeinsam die Bayernhymne
gesungen. Nach dem Mittagessen hatten die Jubilare eine be-
sondere Ehre. Die 1. Schützenkompanie der königl. Priv. FSG
Schrobenhausen formatierte sich unter Htpm. Andreas Mayer
zum Salutschießen auf dem Festgelände. 

Um 13:30 fand dann die Zugaufstellung zum Festumzug statt.
Hierzu war dann auch die Böllertruppe des Sportschützengaues
Schrobenhausen mit über 50 Schützen angetreten zum gemein-
samen Böllerschießen. Mit insgesamt acht Blaskapellen machte
sich der Festzug auf den Weg durch Gerolsbach. 

Am Wendepunkt angelangt wurde dann jedem Verein ein Gast-
geschenk überreicht. Zurück am Festgelände formierte sich der
Jubelverein abermals vor der Festhalle zum Höhepunkt des Um-
zugs, dem Einzug der Fahnenabordnungen. In der Zwischenzeit
hat die Partyband „de Kniabiesla“ die Bühne bezogen und unter
tosendem Applaus und rockigen Beats schwenkten die Fahnen-
junker ihre Fahnen hinein. 

Als dann zum Schluss die Fahnenabordnung des Jubelvereins
einzog, allen voran der „Taferlbua“ Simon Schaipp gefolgt vom
Fahnenjunker Peter Popfinger jun. mit den Fahnenbegleitern
Alexander Schwertfirm und Andreas Obermair verwandelte sich
die Festhalle endgültig in einen Hexenkessel. 
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Spontan schlossen sich weitere Fahnen an und schwenkten ge-
meinsam durch die Festhalle. – Unglaublich zu beschreiben
welch eine Wahnsinnsstimmung geherrscht hat. Im Anschluss
wurde noch ordentlich weiter gefeiert, sowohl in der Festhalle
aber auch draußen auf dem Festgelände, das sich in ein kleines
Volksfest verwandelt hat. So waren unter Anderem auch Schau-
steller mit Schießbude, Losestand, Pfeilwerfen, Süßigkeiten oder
Eisverkauf nach Gerolsbach angereist.
Leider hat jeder schöne Tag irgendwann mal ein Ende, so auch
dieser Sommertag im Juli 2018. Vergessen wird er aber wohl
lange nicht werden. Ganz Gerolsbach feierte drei Tage lang mit
seinen Gästen und von vielen kommen sehr positive Rückmel-
dungen „wie schön es doch war“. 
Als Gastgeber war es uns eine Ehre und Freude zugleich, so ein
Fest abzuhalten. Im Namen des Festausschusses möchten wir
uns bei Allen bedanken, die uns so großartig unterstützt haben.
Ohne Euch wäre es nicht möglich gewesen. 

Ein besonderer Dank gilt:
Allen Helfern, Gönnern, Spendern, Schirmherrin Gerti Schwert-
firm, Festdamen, Familie Felber, Pater Andreas, Bürgermeister
Martin Seitz, kirchlicher Dienst, Mesner-Ehepaar, Ministranten,
Festkapelle sowie Blaskapellen beim Umzug, Maria Sonhütter,
den Gerolsbacher Chören, Benedikt Breitner jun., Feuerwehren
der Gemeinde Gerolsbach für Verkehrsabsicherung, Sanitäts-
dienst, Kuchenbäckerinnen, den Jungs von der Zeltwache, Kut-
scher, Hermann Steiger, Günter Steurer, Helmut Steurer, Familie
Wintermayr, den Anwohnern des Festgeländes, Festküche Otti-
linger, Brauerei Kühbach, Bedienungen, Metzgerei Schmidmeir,
Gasthaus Breitner, FC Gerolsbach, Blumen Birkl, Raiffeisenbank
Aresing-Gerolsbach eG, den Familien der Festausschussmitglie-
dern für die Geduld, allen die in irgendeiner Weise mit Rat und
Tat zur Verfügung standen.

Fotos: Maria Sonhütter, Hermann Steiger, Helmut Steurer

Schatzmeister gewinnt Alberzeller 
Dorffest-Schießen

Der derzeit erfolgreichste Sportschütze in
Alberzell, wenn es um den Gewinn von
Schützenscheiben geht, heißt Alfred Höpp.

Bei der von Gertrud Schwertfirm gestifteten Trophäe sicherte
sich der Vereinsschatzmeister den ersten Platz auf der Glücks-
scheibe, gefolgt von seiner Ehefrau Steffi. Bei den Kindern ge-
wann Thomas Schmid mit acht Treffern vor vier Jugendlichen
mit jeweils sechs getroffenen Lichtanzeigen (Michael Effner,
Klea Mirabell, Lukas Neugschwender, Christoph Schmid) beim
Lichtgewehr.   

Bei herrlichem Wetter fand im Biergarten des „Dorf-und Schüt-
zenheims“ das Dorffest 2018 statt. Das Wetter hielt bis zur Sie-
gerehrung, da gab es dann die ersten Tropfen. Mit Ende des Dorf-
festes vor dem WM-Finale fing der Regen richtig an. Heuer
hatten nur gut 100 Personen, unter ihnen Gerolsbachs  erster
Bürgermeister Martin Seitz, den Weg zum Dorfplatz / Biergarten
gefunden. Einige Schützen sowie die Trainer Stephanie und Josef
Höpp fehlten infolge zeitgleich in Hochbrück stattfindender Baye-
rischer Meisterschaft. Die Speisen und Getränke wurden vom
vereinseigenen Personal der griechischen Taverna gereicht, erst-
mals kamen mit Schweinswürsteln auch untypische Speisen in
das Angebot. Die Speisen wurden mit Desserts sowie Kaffee und
Kuchen abgerundet. Nicht fehlen durften natürlich, vor allem für
die Kinder, leckere Eiskreationen.

Das Dorffestschießen auf den elektronischen Ständen erfolgte
mit zehn Schuss auf Glücksscheiben. Die Zehn-Schuss-Resultate
wurden addiert. Es beteiligten sich 8 Kinder beim Lichtgewehr
und 52 Personen am Glücksschießen für Jedermann. Wie der
Sieger Thomas Schmid, so erhielten alle Teilnehmer beim Licht-
gewehr Medaillen an der Kordel, der Sieger zudem einen Pokal.
Die Betreuung beim Lichtgewehrschießen oblag Alfred Höpp,
Schießleiter an der elektronischen Anlage war Johannes Stichlmair
unterstützt durch vereinseigenes Aufsichtspersonal.

Bei den Glücksscheiben waren erfolgreich: 1. Alfred Höpp mit
128, Steffi Höpp mit 126, Franz Schwertfirm mit 124, Stephan
Knöferl mit 121, Jenny Pschida mit 120, Ingrid Knöferl mit 118,
Daniela Wörl mit 116, Josef Holzapfel mit 114, Astrid Euler mit

Frischauf Schützenlust 
Alberzell e.V.

 

Die Sieger beim Alberzeller „Dorffest-Schießen“, Thomas
Schmid als Pokalsieger beim Lichtgewehr, Alfred Höpp als Ge-
winner der Schützenscheibe und Scheibenstifterin Gertrud
Schwertfirm. Es gratulieren: Jugendleiter Johannes Stichlmair
(rechts) und Schützenmeister Hans Kneißl (links)

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de
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Sportwochenende SG Alberzell 2018

Das traditionelle Sportwochenende fand dieses Jahr am 07. Und
08. Juli auf dem Gelände der SG Alberzell statt. 

Für das Fussballturnier am Samstag haben sich mit Gerolsbach,
Singenbach, Strobenried,  und Alberzell dieses Mal leider nur 4
Mannschaften aus dem Gemeindebereich Gerolsbach angemeldet.
Das Turnier wurde im Modus Jeder-gegen-Jeden durchgeführt. 
Nach hart umkämpften und spannenden Partien setzte sich am
Ende die Mannschaft aus Singenbach mit 2 Siegen und einem
Unentschieden als Sieger durch. Da sich die punkt- und torglei-
chen Mannschaften aus Gerolsbach und Alberzell auch im direk-
ten Duell mit einem Unentschieden trennten, wurde der 2. Platz
im Anschluss ans Turnier im Elfmeterschießen entschieden. Auch
hier machten es beide Mannschaften spannend und erst nach 16
getretenen Schüssen vom Punkt stand Gerolsbach als Sieger fest.
Den vierten Platz belegte die Mannschaft aus Strobenried.

In der folgenden Siegerehrung dankte 1. Bürgermeister Martin
Seitz nochmal allen Ortsteilen, dass sie jedes Jahr mit einer Mann-
schaft an dem Fußballturnier teilnehmen, und gratulierte allen
Beteiligten zu den gezeigten sportlichen Leistungen. 

Der Sonntag wurde traditionell mit einem Festgottesdienst be-
gonnen. Pfarrer Paul Riesinger konnte diesen dank des hervorra-
genden Wetters im Freien auf dem Sportplatz durchführen. Nach
dem Mittagessen fand das Stockturnier der Ortsvereine von Al-
berzell statt, zu dem sich 9 Mannschaften gemeldet hatten. Die
Mannschaften traten in 2 Gruppen im Modus Jeder-gegen-Jeden
an.

In Gruppe 1 setzte sich die Mannschaft der Freiwilligen Feuer-
wehr als Sieger durch. In der Gruppe 2 sicherte sich die Moar-
schaft des Schützenvereins den Gruppensieg. Im folgenden Finale
setzte sich die Mannschaft der Freiweilligen Feuerwehr mit 2:0
durch. Die weiteren Platzierungen: Reservistenverein, Reit- und
Fahrverein, Obst- und Gartenbauverein, Burschen 2, Burschen
1, Krieger- und Soldatenverein, SG Stockschützen.

SGA Vereinsvorsitzender Manfred Eidelsburger, Robert Schmid,
Stefan Schwertfirm, Benedikt Buxeder, Johann Limmer, 1. BGM.
Martin Seitz

1. BGM Martin Seitz, Thomas Koller (Singenbach), Alexander
Gräf (Gerolsbach), Claus Lehner (Alberzell), Daniel Wagner
(Strobenried), SGA Vereinsvorsitzender Manfred Eidelsburger

oyo bringt Schwung in jeden Raum

DIETER BRUNN
SANITÄTSHAUS&

ORTHOPÄDIETECHNIK

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 - 85276 PFAFFENHOFEN
TEL. 08441/405090

ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT

113 vor Claudia Demmel, Claus Lehner, Siegfried Schmid mit je
111 Zählern.

Zur Siegerehrung gab Schützenmeister Hans Kneißl noch einige
Termine bekannt. Dies sind die Anprobe neuer Vereinsjanker am
31. August sowie der Trainingsstart der RWK-Schützen am 4.
September und ein Schnupperschießen am 16. September 2018.
Zu beachten ist auch die Schließung infolge Betriebsurlaubs vom
30. Juli bis einschließlich 27. August.

Hans Kneißl; 1. Schützenmeister

Bei der Siegerehrung gratulierte Bürgermeister Martin Seitz der
erfolgreichen Moarschaft und bedankte sich beim Turnierorga-
nisator Benedikt Buxeder für die tadellose Durchführung des
Turniers.

Zum Abschluss der beiden kurzweiligen Tage dankte Vorstand
Eidelsburger noch allen Helferinnen und Helfern, die wieder ein-
mal zum guten Gelingen des Sportwochenendes beigetragen ha-
ben.
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Die neuen Kurse H/W 2018/19 sind online!
Jetzt buchen unter www. pennello.de.

Kunstwerkstatt
Tiere. Töpfe. Tolle Typen.

Es wird plastisch gearbeitet, Figuren und Behälter aus Ton und
Pappmache werden gestaltet. Wir lernen den grundlegenden Auf-
bau eines Gefäßes. 
Originelle Zaunhocker aus Ton entstehen, genauso wie fantasti-
sche Vögel aus Pappmaché. Darüberhinaus malen wir mit Krei-
den und Wasserfarben kreative Bilder.
Kursleitung: Christa Radlmeier und Rita Mester
Teilnehmer: Kinder ab dem Grundschulalter (6-11 Jahre) 
2 x monatlich von Oktober 2018 bis Ende Januar 2019
mittwochs: 10.10. /24.10./ 07.11./ 14.11. /05.12./ 19.12.2018 und
09.01./ 23.01.2019 jeweils von 15:30 -17:00 Uhr

Ihr erarbeitet Bildflächen, indem ihr Collagematerial einfügt,
selbst herstellt, Asche und Marmormehl einstreut. Die Schichten
werden durch Linien verbunden. 
Orange hebt die Stimmung und macht viel Spaß!
Ein Kunstkurs für Anfänger und Fortgeschrittene.
Kursleitung: Andrea Koch
1 x monatlich von September 2018 bis Ende Januar 2019
Dienstags: 18.09./09.10./ 06.11./04.12.2018 und 08.01.2019 
jeweils von 19:00 -22:00 Uhr

Achtung Kunst 2
Projekt - Eigenes Thema

Fünf Abende für dich und dein Thema, fünf Abende freie Malerei,
fünf Abende Platz und Raum für dein eigenes Projekt.
Eine Bildidee, ob gegenständlichen oder ungegenständlichen Im-
pulsen entnommen, kommt dann zum Fliegen, wenn die Kom-
position stimmt.
Nach den ersten Impulsen durch lockere Übungen gibt es hier
genügend Raum und Unterstützung, um längst gehegte Ideen
und Vorhaben malerisch umzusetzen oder eine bereits begonnene
Idee weiter zu verfolgen. Sicher liegen auch viele Bilder in ver-
steckten Winkeln bei euch zu Hause, die endlich mal weiter be-
arbeitet gehören. Malerei, Collage, Materialbild, Zeichnung auf
dünnen Papieren hier ist alles möglich. Als Untergrund können
Leinwand, Holz, Glas, Karton, Papier benutzt werden. Macht
euch Gedanken woran ihr arbeiten wollt. Durch die dynamische
Gruppe ist ein Vorwärtskommen viel leichter. 
Nur für Fortgeschrittene!

Kursleitung: Andrea Koch
1 x monatlich von September 2018 bis Ende Januar 2019
Dienstags: 25.09./23.10./ 20.11./11.12.2018 und 15.01.2019 je-
weils von 19:00 - 22:00 Uhr

Wochenend-Workshop
Fraktur trifft Collage

Die Fraktur ist eine edle, vornehme und akurate Schrift aus dem
Spätmittelalter, die ursprünglich für den Holzschnitt entworfen
wurde. Gerade dieser gotische Typ kann wunderbar mit modernen
Buchstaben zusammenarbeiten. Im Laufe des Kurses soll diese
Schrift erlernt werden, um anschließend in einem zweiten Teil
zu einem Schriftbild mit Hilfe von Collagetechniken gestaltet
zu werden.
Material: 
Kursleitung: Anja-Viktoria Ott
Termine: 13. Oktober.2018, 15-18 Uhr und 14. Oktober, 10-13 Uhr

Wochenend-Workshop
„Es ROSTet“

Wir arbeiten spontan und intuitiv und ausschließlich Abstrakt
mit spannenden Materialien und Farben, wie z.B. Asche, Sand,
Pigmente, Kreiden, Wachs und natürlich Rost. Schicht für Schicht
erzeugen wir Tiefe und interessante Effekte. Über Nacht werden
unsere Bilder oxidieren und uns am nächsten Morgen mit unbe-
rechenbaren Ergebnissen überraschen, die wir dann weiterbear-
beiten, schleifen, zerkratzen und vieles mehr. Bilder mit beson-
derem Charakter entstehen. Dieser Kurs ist für alle, die Lust am
Ausprobieren haben, für Anfänger und Fortgeschrittene gleicher-
maßen. (Bitte Collagematerial zum Kurs mitbringen).

Kursleitung: Rita Mester
Termin: 20./21.10.2018, Sa von 14:00 - 18:00 Uhr und 
So 10:00 - 13:00 Uhr 

Wochenendworkshop
Wir machen DRUCK!

Ein Wochenende ganz zum Thema experimentellem Drucken
ohne Presse nur mit Handabzügen.

1. August 2018                                                                          Bürgerblatt Gerolsbach                                                                                      Seite 33

Pennello e.V. 
Kunst und Bewegung

Jugendwerkstatt
Städtereise

Skylines, Weltkarten und Sehenswürdigkeiten. Das Reisefieber
hat uns gepackt. So wollen wir Urlaubserinnerungen und unsere
kommenden Traumziele bildnerisch und plastisch festhalten. Wie
entwickeln Collagen und Bilder, die in die Dreidimensionalität
gehen! Hierbei werden wir Acrylfarben, Holz, Pappe, Alufolie,
Pappmaché und vieles mehr verwenden. 
Folgende Materialien möglichst sammeln und mitbringen : Rei-
sefotos, verschiedene Kartons, Sehenswürdigkeiten aus Zeit-
schriften etc.
Kursleitung Anja-Viktoria Ott
Teilnehmer: Jugendliche ab 11 Jahre
1 x monatlich von September 2018 bis Ende Januar 2019
freitags: 28.09./12.10./ 09.11./07.12.2018 und 11.01.2019 jeweils
von 17:00 -19:30 Uhr

Achtung Kunst 1
Eintauchen in die Farbe Orange

Fünf Abende tauchen wir in den Farbraum ORANGE ab, indem
wir wandeln zwischen kühlem Nepalgelb und rostigem Orange.
Diese Töne werden von uns selbst gemischt, dadurch erlebt und
erfahrbar gemacht. Natürlich fließen Kontraste zu den weißen,
beigen oder grauen Farben als Flächen und Linien in die Bilder
ein. 
Spontane bildnerische Spuren und ein kraftvoller Farbauftrag
sind genauso Teil des Konzepts wie sorgsam aufgebaute Schich-
tungen, je nach Temperament der Teilnehmer.
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Gelatine finden wir normalerweise in unserer Küchenschublade.
Wir machen daraus unsere Druckstöcke. Beim Gelatinedruck
„gelli printing“, werden mit Hilfe einer weichen Druckplatte
spannende und vielschichtige Strukturen und Muster erzeugt.
Durch die Überlagerung mehrerer Motive entstehen ganz beson-
dere, lebendige Arbeiten. Dabei kommen die unterschiedlichsten
Materialien wie Papiere, Pappe, Stoffe und Gewebe, Netze, Gitter
und Spitze, Folien, Blätter, Verpackungsmaterialien und Stempel
zum Einsatz. Wir drucken unsere Bilder auf Aquarellpapier,
transparente Papiere, Stoffe oder Acrylplatten. Lust auf diese
unkomplizierte Art der Monotypie? Vorkenntnisse sind nicht nö-
tig. Achtung: Der Druckvirus ist sehr ansteckend- es besteht
Suchtgefahr :)Eine spannende Technik, die viel Spielraum erlaubt.
Materialliste wird zugesandt.
Kursleitung: Andrea Koch
Termin: 10./11.11.2018, Sa von 14:00 - 18:00 Uhr und 
So 10:00 - 13:00 Uhr 

Wochenend-Workshop
Kleines Format – Eine Serie

Wir lassen uns vom kleinen Format inspirieren und erarbeiten
eine abstrakte Serie. Drucken, Collagieren, Experimentieren,
Malen, Zeichnen, Spachteln ... alles ist möglich. Verschiedene
Techniken finden ihre Verwendung. Mitzubringen sind neben
Farben, Pinseln, Collagematerial, kleine Leinwände, MDF-Platten
oder Casani-Holzkästen bis maximal 30 x 30 cm.
Kursleitung: Rita Mester
Termin: 19./20.01.20179, Sa von 15:00 - 18:00 Uhr und 
So 10:00 - 13:00 Uhr

Alle Kurse finden in Lichthausen 1a, Gerolsbach statt.
Weitere Informationen und Buchung unter pennello.de
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Mit 

witzigem Gauditurnier 

saftigen Steaksemmeln 

frischen Cocktails 

guter Musik 

 
 

Spielberechtigung Gauditurnier ab 
Juniorinnenmannschaft 

 

Zusagen bzw. Absagen bitte bis spätestens 7. August 2018 
per Telefon (08443/2859987) / Whatsapp (0151/17588330) / 
E-Mail (schriftfuehrer@tc-gerolsbach.de) an Sabine Hutter  

3. Moonlight-Tennis 

 
am Dienstag, 14. August 2018 

ab 17.00 Uhr 
(Spielbeginn ab ca. 18.30 Uhr) 

 

           
             

Elektro‐Technik Euringer
Fernsehgeräte und Kabelanschluss, 

Satelliten‐ und Telefonanlagen
Videoüberwachung und Türsprechanlagen, 

Elektroinstallationen
Internetanschluss, Netzwerk

Reparatur und Verkauf

Sonnenstraße 44, 85298 Scheyern
Tel.  08441/5982   Mob. 0170/3279998

f‐t‐e@gmx.de

Zusammenhalt  in der Gemeinschaft
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and drauf

.ilmgau.dewww
Immobilie in die Hand.r 

ermittlungten nehmen wir die V
genauer Kenntnis von Markt und
Ihr Haus der richtige Käufe

ind für Immobilagreiche hl
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elefon 08441 3013   immobilien@ilmgau.deT
Ilm/ormarkt 1   85276 PfaffenhofenMünchener V
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Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu


